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Telefonverzeichnis Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz

Ribnitzer Str. 21, 18181 Graal-Müritz (Vorwahl 038206-) 

	 Ruf-Nr.	 Abteilung/Funktion	
Herr Giese	 81112	 Bürgermeister
Frau Gattschau	 81111	 Sekretärin

Frau Taraschewski	 81141	 Sachgebietsleiterin Bauamt
Frau Acksteiner	 81143	 Bauamt
Herr Brünnich
Frau Pogadl	 81142	 Liegenschaften

Herr Gutmann	 81131	 Leiter Kurpark- und 
		  Wirtschaftshof

Herr Wollbrecht	 81151	 Sachgebietsleiter 
		  Kämmerei
Frau Loll	 81153	 Kasse
Frau Jenß	 81154	 Kasse
Frau Fengler	 81152	 Steuern/Abgaben

Frau Wegner	 81171	 Sachgebietsleiterin 
		  Ordnung u. Soziales
Frau Neubauer	 81172	 Sachgebiet Ordnung u. 
		  Soziales 
Frau Pietsch	 81173	 Verkehrsangelegenheiten
Frau Seibt	 81132	 Einwohnermeldeamt/
		  Standesamt
Frau Vanselow	 81135	 Wohngeld/Fundbüro

RAUM 04	 81175	 öffentliche Sprechstunden 
GHV mbH	 81124	 Wohnungsverwaltung 

Herr Braun	 81121	 Personal, Bezüge/Schule
Frau Vopel	 81122	 Kindertagesstätten-
		  berechtigung/Versicherung 

FAX Sekretariat 	 81110
FAX allg. Verwaltung	 81120

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
beim Lesen meines letzten Artikels im Gemeindekurier Mai habe 
ich mich selbst ein wenig erschrocken. Er ist doch länger geworden, 
als ich wollte. Deshalb möchte ich mich heute etwas kürzer zu fas-
sen. So ist das Lesen meiner Artikel auch für Sie viel entspannter.
In der Gemeindevertretersitzung Ende April beschäftigte uns zuerst 
der überarbeitete Bauantrag zum Neubau des Mehrzweckgebäu-
des an der Seebrücke. Wegen der Einhaltung des Waldabstandes 
(30 m) musste die Lage des Gebäudes verändert werden. Es soll 
jetzt näher an den Seebrückenvorplatz - sozusagen - an dessen 
westliches Ende gebaut werden. Darüber waren sich die Gemein-
devertreter nicht so ganz einig, so dass dazu eine nochmalige ge-
meinsame Beratung von Bau- und Tourismusausschuss stattfindet.
In einem weiteren Punkt lagen den Gemeindevertretern zwei An-
träge zur Aufstellung und Betreibung einer Strandbar am Mittelweg 
vor. Hier war nun zu entscheiden, welchem der Bewerber die Ge-
nehmigung erteilt werden soll. Es gab unterschiedliche Meinun-
gen, aber schließlich einigten sich die Vertreter mehrheitlich auf 
die Inhaberin des dahinterliegenden Strandrestaurant Boje, Frau 
Sandra Seifert.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde über den Bauantrag 
zur Aufstellung eines mobilen Sommergartens im Bereich des 
Seebrückenvorplatzes beraten. Wegen der bestehenden Verän-
derungssperre und der Ziele des neu zu erarbeitenden B-Planes 

wurde der Antrag abgelehnt. Die endgültige Entscheidung trifft 
jedoch die Baugenehmigungsbehörde des Landkreises.
Schließlich hatten wir Gemeindevertreter noch über die Straßen-
benennung Zufahrt zum Waldparkplatz (zwischen Straße „Zur 
Seebrücke und Friedhofsweg) zu entscheiden. Hier bestand Einig-
keit die Straßenbezeichnung der umliegenden Straßennamen wie 
Kastanienallee, Friedhofsweg, Straße zur Seebrücke anzupassen 
und die Straße „Zur Ostsee“ zu benennen. 

Eine gute Nachricht in Sachen Jugendtreff habe ich noch zu ver-
melden. Mitte Mai waren die Aufbauarbeiten abgeschlossen und 
die „Wetterschutzhütte“ fertiggestellt. Die Jugendlichen haben 
leider nicht so wirklich mitgeholfen, aber wir hoffen, dass sie das 
Angebot, sich dort am Hufenweg zu treffen, annehmen. Der Platz 
ist ideal - wie sagt man heute? - zum chillen. Das Material hat die 
Gemeinde bezahlt und mein herzlicher Dank geht an Jens Witt, 
der fast ganz alleine, die Hütte aufgebaut hat.

Und nun noch mein Spruch des Monats für Sie:
Die Basis einer gesunden Ordnung

ist ein großer Papierkorb.
Kurt Tucholsky

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Bürgersprechstunde  
des Landtagsabgeordneten Dirk Stamer

Hiermit lade ich alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich zur 
Bürgersprechstunde ein. Sie können sich mit jedem Anliegen, seien 
es Anregungen, Probleme oder Kritik gerne direkt an mich wenden.
Die Sprechstunde findet statt am 15.06.2017 von 16 bis 19 Uhr 
im Konferenzzimmer des Rathauses in Graal-Müritz, Ribnitzer 
Straße 21.
Zur besseren Planung bitte ich um Anmeldung. Diese nehmen 
wir unter kontakt@dirk-stamer.de oder 0381 68697840 gerne 
entgegen.
Ich freue mich auf Sie!

Herzliche Grüße,

Ihr Dirk Stamer

Informationen des Bauamtes

In der März-Ausgabe des Gemeindekuriers wurde ein Aufruf bzgl. 
der Einreichung von Vorschlägen für den Straßennamen für die 
Zufahrt zum Waldparkplatz (zwischen Straße „Zur Seebrücke“ und 
„Friedhofsweg“ veröffentlicht.
Es wurden 14 Vorschläge eingereicht, so z. B. „Zum großen Park-
platz“, „Wurzelweg“, „Clara-Zetkin-Weg“, „Lütt-Matten-Weg“.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 27.04.2017 den 
Straßennamen

„Zur Ostsee“
beschlossen.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Bürgern für die einge-
reichten Vorschläge bedanken.

Neues in unserem Ostseeheilbad

Liebe Graal-Müritzer Einwohnerinnen und Einwohner, 
mit etwas zeitlicher Verzögerung durch ungünstiges Wetter konnte 
der AKTIVWALD für bewegungsfreudige Gäste und Bewohner 
aller Altersgruppen Mitte April zur Nutzung übergeben werden. 
Auf einer Länge von 300 Metern befinden sich zwischen Rhodo-
dendronpark und Mahlbusen acht Stationen, an denen Sie Ihre 
Muskeln stärken und Ihre Geschicklichkeit und Ausdauer trainieren 
können. Hinweistafeln erklären Ihnen, wie das am zweckmäßigsten 
erfolgen kann. An zwei Stationen erfährt man Wissenswertes über 
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die Natur und die frühere Nutzung 
des Waldes zur Harzgewinnung. 
Die vorhandenen Sitzgruppen und 
Bänke laden zum Verschnaufen 
und Beobachten ein. Bestimmt 
sind sie an heißen Sommertagen 
begehrte, schattige Plätze.
Ihnen wird bestimmt auch aufge-
fallen sein, dass die Sanierung der 
durch das Sturmhochwasser im Ja-
nuar beschädigten Düne, erfolgte. 
Die notwendige Neubepflanzung 
mit Strandhafer im Graaler Be-
reich erfordert nun besonderen 
Schutz, da die Wurzelbildung der 
Gräser erst beginnt. Leider hat das 
zuständige Amt sich bisher noch 
nicht dazu entschließen können, als 
sichtbares Zeichen der Schutzmaßnahmen, die Strandzugänge 
und den Dünenfuß mit den üblichen Drahtabsperrungen zu ver-
sehen. Deshalb bitten wir Sie sehr, selbst darauf zu achten, dass 
die Küstenschutzdüne nicht durch unnötiges Betreten beschädigt 
wird. Als Vermieter sollten Sie Ihre Gäste auf diese Notwendigkeit 
hinweisen. 
Die Arbeit zur Stabilisierung der Buhnenreihen wird noch eine Weile 
andauern. Die tiefen Spuren im Strandsand vom Bagger und dem 
Radlader wird das Strandreinigungsgerät nicht in jedem Fall sofort 
einebnen können. Dafür müssen wir bei den Strandbesuchern um 
Verständnis bitten. Etwa 1500 neue Pfähle werden nach der Fer-
tigstellung die von den Pfahlbohrmuscheln zerfressenen Buhnen 
ersetzen. Verwendung dafür findet Eukalyptusholz, denn das steht 
bisher noch nicht auf dem Speiseplan der gefräßigen Schädlinge. 

Neue Pfähle werden in die Lücken der Buhnen eingesetzt.

Seit dem 2. Mai 2017 fährt eine neue, blaue TUKI-Bahn durch 
unseren Ort. Die alte grün-gelbe war nach 16 Jahren Dienst in 
Graal-Müritz technisch verschlissen und entsprach nicht mehr den 
Ansprüchen unserer Gäste und der Einwohner. Die blaue Bahn 
ist auch kein Neubau, weshalb für die Einweihungsfahrt am 2. Mai 
die Bezeichnung JUNGFERNFAHRT nicht ganz richtig war. Das 
im Jahr 2000 gebaute Triebfahrzeug wurde 2012 generalüberholt 
und erhielt im vorigen Jahr einen Toyota-Austauschmotor (4,2 
Liter Turbodiesel, 6 Zylinder, 149 PS). Auch die beiden Anhänger 
wurden 2012 überholt und sind mit einer Heizung ausgestattet. Die 
Eintrittsstufen sind bequemer, und der hintere Wagen besitzt sogar 
eine Rollstuhlrampe. Wer diese nutzen möchte, sollte sich vorher 
mit den Kollegen im Haus des Gastes in Verbindung setzen. Von 
allen anderen Vorteilen gegenüber der in den Ruhestand versetzten 
Bahn werden Sie sich bestimmt selbst überzeugen können. Nur 
so viel schon im Vorab: Der Zug DBR TK 600 ist leiser und mit 
den knapp 20 Meter Länge nicht zu übersehen. Die Sitzplatzzahl 
hat sich auf 54 erhöht.

Fahrerin Daniela König, Bürgermeister Frank Giese, TuK- 
Geschäftsführer Dr. Bernd Kuntze und Fahrer Michael Levermann 
(v. l.) bei der Einweihung der neuen Bahn. 

Sehr informativ, historisch korrekt und bestens verständlich ist 
der Vortrag über Besonderheiten in Graal-Müritz, den man wäh-
rend der Fahrt an markanten Stellen über die Lautsprecher in den 
Anhängern hören kann. Hier ist ein Lob für die Verfasser und die 
Sprecherin durchaus angebracht. 
Bei der Übergabe der neuen TUKI-Bahn war die Erklärung von 
Dr. Bernd Kuntze, dem Geschäftsführer der Tourismus- und Kur 
GmbH, zu deren Anschaffung besonders interessant und zukunfts-
weisend. Er begründete, warum die alte Bahn gegen eine neue 
ausgetauscht werden musste. Eine fabrikneue mit noch mehr Kom-
fort wäre jedoch zu teuer gewesen. Daher entschieden sich die 
Gesellschafter für die Lösung mit dem „Gebrauchtfahrzeug“. Au-
ßerdem ist das Bestreben der GmbH, in Zukunft eine Zugmaschine 
mit E-Antrieb für die Rundfahrten im Ostseeheilbad einzusetzen. 
Unter diesem umweltfreundlichen Gesichtspunkt sei die TUKI-Bahn 
in BLAU als Übergangslösung zu betrachten. 
Das, so meine ich, ist eine sehr weise, zukunftsorientierte Über-
legung, weil die Vermeidung von Abgasen und Lärm dem Ruf 
unseres Ostseeheilbades sehr nützlich ist.

Einen sonnenreichen Monat Juni wünscht Ihnen Klaus Graf.

Die Wetterschutzhütte am Hufenweg -  
nicht nur eine Notlösung

Für die Jugendlichen unseres Ortes und alle, die ein Herz und of-
fene Ohren für die Jugend haben, ist der Artikel der Bürgervorstehe-
rin Dr. Benita Chelvier auf der Seite 3 des Gemeindekuriers 9/2016 
ein herber Schlag. Sie erklärte ausführlich, warum der Traum vom 
Neubau der so sehr gewünschten Jugend-Kultur-Herberge am Lin-
denweg nicht verwirklicht werden kann. Die ehemaligen Betreiber 
und Nutzer des alten Jugendhauses neben dem Sportplatz, die trotz 
baulicher Mängel bemerkenswert kreative Arbeit für den Ort und 
weit über seine Grenzen hinaus geleistet haben, sind inzwischen oft 
schon Eltern und machen sich Sorgen, weil die sinnvollen Angebote 
der Freizeitbeschäftigungen für ihre Kinder im Ort immer geringer 
und / oder teurer werden und die Möglichkeiten der eigenen Ge-
staltung sinken. Das kam auf der Sitzung des Sozialausschusses 
am 21. Juli 2016 deutlich zum Ausdruck. Die Ausschussvorsitzende 
Anke Griese hatte ihre Ausschussmitglieder, Vertreter der Verwal-
tung, betroffene Jugendliche, Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes 
ABS und wie immer, interessierte Bürger zum aktuellen Thema 
Jugendarbeit eingeladen. Die Jugendlichen, mehrheitlich waren 
es Mitglieder der DLRG, die in der Saison in ihrer Freizeit unseren 
Strand bewachen, beklagten sich berechtigterweise, dass sie nach 
ihrem Dienst auf den Rettungstürmen und im Strandbereich keine 
Möglichkeit hätten, den Tag gemeinsam und in gemütlicher Runde 
ausklingen zu lassen. Von allen Orte, die ihnen Sitzgelegenheiten 
und manchmal auch ein Dach über den Kopf böten, wie z. B. Spiel-

Sonja Arendt aus Berlin tes-
tet die Stationen im AKTIV-
WALD.
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Am 12. Mai stand die neue Wetterschutzhütte.

Tischlermeister Jens Witt mit seinen Helfern Dirk Bullerjahn und 
Mario Reepschläger (von rechts) nach getaner Arbeit. 

Hanse-Tour Sonnenschein

- Radeln für den guten Zweck -

macht Station im Ostseeheilbad Graal-Müritz 
am 19. Juli 2017 auf dem Seebrückenvorplatz 
ca. 9:10 Uhr
Die Hansetour Sonnenschein erlebt in diesem Jahr 
bereits ihre 21. Auflage.
Unsere Gemeinde ist 1. Etappenziel dieser Tour. Schwerpunkt 
ist auch in diesem Jahr die Unterstützung für „Mike Möwenherz“, 
einer Initiative der Universitätsmedizin Rostock, die die palliative 
ambulante Versorgung von Kindern unterstützt.
Mike Möwenherz erhält ca. 50 % der Spendensumme, ca. 25 % 
gehen an die Kinderklinik der Universitätsmedizin Rostock und die 
übrigen ca. 25 % gehen in weitere regionale Projekte zugunsten 
schwer kranker Kinder.
Weiteres dazu finden Sie auch auf der Homepage www.sonnen-
scheintour.de 

Wir bitten alle Graal-Müritzer und ihre Gäste und insbesondere 
Vereine, Betriebe, Schulen und andere Institutionen die Spen-
denaktion sehr gern auch durch eigene Initiativen zu unterstützen.
Falls es dadurch gelingt bereits im Vorfeld Spenden einzuwerben, 
wäre eine Übergabe beim Tour-Stopp auf dem Seebrückenvorplatz 
möglich.

Wenden Sie sich dazu gerne an uns.
persönlich:	 im Rathaus oder im Haus des Gastes
per Mail:	 gemeinde.graal-mueritz@t-online.de oder
	 chelvier.benita@googlemail.com
telefonisch:	 038206-81111 oder 038206-70319.

Auf Ihre Unterstützung für den guten Zweck hoffen

Graal-Müritz, 12.05. 2017

plätze, Schulhof, dem Klangwald, würden sie zu später Stunde vom 
ABS, der im Auftrag der Gemeinde tätig ist, des Platzes verwiesen. 
Man einigte sich schließlich in Ermangelung eines Jugendhauses 
auf eine Notlösung, die den Minimalanforderungen der jungen 
Leute entsprach. Daraus wurde ein Beschlussvorschlag für die 
Gemeindevertretersitzung am 28. Juli 2016. Im Tagesordnungs-
punkt 9 hieß es u. a.
a)	 Die Verwaltung wird beauftragt, kurzfristig einen Standort für 

den Aufbau einer Wetterschutzhütte zu prüfen (Hufenweg 
favorisiert) und bei gesicherter Finanzierung den Aufbau zu 
veranlassen bzw. zu begleiten.

Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
Wie gefordert, war der Standort kurzfristig gefunden und die Finan-
zierung für das Baumaterial durch den Bürgermeister zugesichert. 
Das benötigte Holz wurde nach Festlegung auf eine bestimmte 
Bauform bestellt, geliefert und auf dem Grundstück des Tischler-
meisters Jens Witt gelagert. 
Der Aufbau der Hütte verschob sich bis ins Frühjahr 2017. Tisch-
lermeister Jens Witt hatte bereits vorher zugesagt, das Errichten 
der Wetterschutzhütte kostenlos zu übernehmen und zu beginnen, 
wenn die Baufläche dafür vorbereitet wäre. Als es Ende April so 
weit war, begann er sofort mit dem Zuschnitt der Hölzer und dem 
Aufbau der Hütte. Am 12. Mai war er damit fertig. Wie viele Stunden 
er gearbeitet hatte, bis die Hütte stand, weiß ich nicht. Aber wer 
sie sich anschaut, wird erkennen, dass hier mehrere Tage Arbeit 
investiert worden sind. Helfer in der Tischlerei, die die Gemeinde-
kasse ebenfalls nicht belastet hatten, waren Mario Reepschläger, 
Dirk Bullerjahn und Hans-Jürgen Hensel. Frank Diews schickte 
spontan zwei seiner Mitarbeiter zur Baustelle, die den angelieferten 
„Bodenbelag“ in der Hütte und deren Umfeld einarbeiteten. 
Sicher, die Wetterschutzhütte am nördlichen Ende des Hufenweges 
ist kein Ersatz für ein Jugendhaus. Sie wird ganz bestimmt auch 
als willkommener Rastplatz für die sich durch die Sandwüste des 
Hufenweges quälenden Mütter, Väter und Kinder auf ihrem Gang 
zur Ostsee genutzt und ihrem Namen als Schutzhütte für Wan-
derer bei Regen und Sturm gerecht werden. Aber sie ist auch ein 
sichtbares Zeichen dafür, dass die Probleme um die momentane 
und zukünftige Einbindung der Kinder und Jugendlichen in das 
Ortsgeschehen nicht aus dem Blickwinkel der Entscheidungsträger 
verschwunden sind. Im Zusammenhang mit den Plänen zur not-
wendigen Erweiterung der Greenhouse School steht das Thema 
Jugendhaus weiter auf der Tagesordnung.
Ich möchte mich stellvertretend für viele gleichgesinnte Einwohner 
bei Jens Witt, seinen Helfern und allen Gewerbetreibenden, die mit 
ähnlichen Aktionen der Gemeinde unterstützend zur Seite standen 
und stehen, herzlich bedanken.

Klaus Graf

Bereits am 7. Mai waren die Umrisse der Hütte zu sehen.
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Gästewerbung leicht gemacht

Startschuss für Gastgeberverzeichnis 2018

Mit dem Einstieg in die neue Urlaubssaison geht auch wieder die 
Akquise für das Standardwerk der Gästeinformation los. Seit vielen 
Jahren bildet das Gastgeberverzeichnis von Graal-Müritz und der 
Region Fischland-Darß-Zingst eine wichtige Basis für die Werbung 
von Gästen. Seit mehreren Jahren hat sich die Kopplung beider 
Medien bewährt. Alle Eintragungen erscheinen sowohl im F-D-Z 
als auch im Graal-Müritzer Gastgeberverzeichnis.
Innerhalb Mecklenburg-Vorpommerns ist die Kombination beider 
mit Abstand das auflagenstärkste Printmedium.
Die Broschüre wird im September mit einer geschätzten Auflage 
von 90.000 Exemplaren für das Fischland-Darß-Zingst und 30.000 
für Graal-Müritz auf den Markt kommen.
Automatisch wird jeder Inserent ohne Zusatzkosten in der Daten-
bank des Tourismusverbandes unter www.fischland-darss-zingst.
de erscheinen. Traditionell werden die Gastgeberverzeichnisse auf 
allen großen deutschen Tourismusmessen in München, Stuttgart, 
Hamburg, Berlin und Leipzig und auf Promotiontouren präsentiert. 
Die Unterlagen werden im Mai an alle Inserenten des letzten Jah-
res versandt.

Weitere Interessenten können sich gern direkt im Haus des 
Gastes oder bei Dr. Kuntze von der Tourismus- und Kur GmbH 
Graal-Müritz unter der Telefonnummer 038206 70312 näher 
informieren bzw. die Unterlagen abfordern. 
Bis Mitte Juni besteht die Möglichkeit, eine Anzeige zu schal-
ten.

Dr. Bernd Kuntze
Geschäftsführer
Tourismus- und Kur GmbH

Helferaufruf 2. Dünenläufer

Liebe Einwohner,
nachdem der erste DÜNENLÄUFER ein großartiger Erfolg für un-
seren Ort war, gehen wir in die zweite Runde. 2016 war das Echo 
des Helferaufrufs überwältigend. Viele Läufer haben sich explizit 
für die zahlreiche und freundliche Unterstützung an der Strecke 
bedankt. Natürlich möchten wir auch 2017 ein guter Gastgeber sein! 
Dazu benötigen wir wieder eure Hilfe!
Wer also Lust hat, sich am 7.10.2017 mit einzubringen, ob nun als 
Streckenposten, Garderobenwart, Stationshelfer oder …, meldet 
sich bitte unter conteduca.tuk@graal-mueritz.de oder unter der 
Nummer 038206 70324.
Jeder Helfer ist willkommen, er unterstützt eine gute Sache und 
erhält ein T-Shirt von uns.

Ahoi aus Graal-Müritz

Andrea Conteduca

Fahrten zur „Ribnitzer 
Tafel“

Auf Initiative des Ausschusses für Jugend, Schule, 
Sport, Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungs-
wesen (Sozialausschuss) mit Unterstützung der 
Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsverbände 
werden auch im Juni (nach Bedarf) für bedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder Fahrten zur 
„Ribnitzer Tafel“ organisiert. Ortsansässige Ver-
eine und Privatpersonen haben sich bereit erklärt, 
auch im Jahr 2017 den Transport zu übernehmen 
bzw. Fahrzeuge bereit zu stellen. 

Dafür möchte ich mich persönlich recht herzlich bedanken.
Die Tafel hat jeweils freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
Abfahrt wird entsprechend Bedarf jeweils 09:00 Uhr vom ALDI 
Parkplatz sein.
Bitte vorher telefonisch bei Johannssen melden: Tel.: 13580

Die nächsten Fahrten finden am 09. und 23. Juni 2017 statt.

Jens-Peter Johannssen
Ausschuss für Jugend, Schulen, Sport, 
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen 

Graal-Müritz bruncht für seine Lütten

Das Picknick für den guten Zweck! Mit Familie, Freunden oder 
Geschäftspartnern gemeinsam frühstücken!
Das Geld aus der Sitzplatzmiete in Höhe von 10 Euro kommt 
den Kindern der Graal-Müritzer Grundschule zugute - Erwei-
terung der Medienvielfalt.

Und so geht es: Sie mieten für 10 Euro einen Sitzplatz im 
Rhododendronpark, Musik und Kinderschminken inbegriffen.
Sie bringen einfach mit, was Sie gerne essen und trinken 
möchten - dazu Geschirr. Wir liefern frische Sonntagsbröt-
chen, selbstgebackenen Kuchen und Marmelade von Karls 
Erdbeerhof.
Der Blütenbrunch 2017 ist eine einzigartige Gelegenheit, sich 
und anderen Gutes zu tun.
Brunchen Sie gemeinsam mit engagierten Bürgern unseres 
Ostseeheilbades und unterstützen Sie mit uns die Kleinsten 
an unserer Ostsee-Grundschule.

Buchen Sie Ihren Platz:
Telefonisch: 038206 13580 oder 
online: pit.johannssen@gmx.de oder vor Ort

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
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Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch	 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch	 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
	 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, 
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend	 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a	 Tel.: 14694
Eileen Blümbach, Lindenweg 9	 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22	 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9	 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d	 Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3	 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

Naturheilkundl. Praxis/Osteopathie Markert, Ribnitzer Str. 33, 
18181 Graal-Müritz Telefon-Nummer: 038206 120990

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flughafen-
transfer, Hoteltransfer, Ausflüge, günstiger als Taxitarif.

Der Diensthabende der Gemeindeverwaltung 
Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat Juni
am 10.06. 	 Herrn 
	 Karl-Friedrich Babendererde 	 zum 90. Geburtstag
am 13.06. 	 Frau Hannelore Korth 	 zum 80. Geburtstag
am 14.06. 	 Herrn Ingolf Hünich 	 zum 70. Geburtstag
am 15.06. 	 Frau Regina Walther-Lukasch	 zum 70. Geburtstag
am 16.06. 	 Frau Ursula Ziegler 	 zum 80. Geburtstag
am 26.06. 	 Herrn Helmut Krücken 	 zum 80. Geburtstag
am 27.06. 	 Frau Bärbel Saß 	 zum 70. Geburtstag
am 30.06. 	 Frau Marianne Lauche 	 zum 70. Geburtstag
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Dass Handwerkskunst 
und „von Hand Herge-
stelltes“ wieder voll im 
Trend liegen, ist kaum 
noch zu übersehen und 
eine schöne und wich-
tige Entwicklung.
Einen eindrucksvollen 
Beweis, dass Hand-
gemachtes durchaus 
zeitgemäß, praktikabel 
oder einfach nur schön 
ist, werden über 30 
Kunsthandwerker vom 
30. Juni bis zum 2. Juli 
an der Graal-Müritzer 
Seebrücke erbringen. 
Zu dem sorgsam aus-
gesuchten Angebot 
zählen in diesem Jahr 
individuelle Schmuck-
kreationen, klassische 
und individuelle Kera-
mik oder pfiffige Modeschöpfungen. Die gekonnte Verarbeitung 
von Filz wird ebenso beeindruckend präsentiert wie die kunstvolle 
Bemalung alter Milchkannen oder norwegischer Dachschindeln. 
Ein beeindruckendes Sortiment praktischer Besen und Bürsten 
wartet auf ihre neuen Besitzer, handgesiedete Seifen oder kunstvoll 
gestaltete Kaminöfen sind weitere Beispiele des umfangreichen 
Angebotes. Ein breites Spektrum an Gartenmöbeln und Schaukeln 

stimmt gekonnt auf die beginnende Frühjahrs- und Sommersaison 
ein. Von Holz bis Leder, von Glas bis Silber, der alten und neuen 
Handwerkskunst sind kaum Grenzen gesetzt.
Der Kunsthandwerkermarkt ist am Freitag, dem 30. Juni von 12:00 
Uhr - 18:00 Uhr, am Samstag von 10:00 Uhr - 18:00 Uhr, sowie 
am Sonntag, dem 2. Juli von 10:00 Uhr - 17:00 Uhr geöffnet. Alle 
Einwohner und Besucher des beliebten Ostseebades sind herz-
lich eingeladen, den Kunsthandwerkermarkt bei freiem Eintritt zu 
besuchen.

oder 

Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit!

Ein schöner Saisonauftakt ist uns gelungen, der 
4. Sandburgenwettbewerb!
Dass der Strand so viel Sand als Baumaterial 
hergibt, wer hätte das gedacht, nach dem Sturm 
Axel im Januar. Entlang der Ostseeküste von 
Boltenhagen bis Graal-Müritz wurde gebuddelt, 
gebaut, gewerkelt.
Die Sonne hielt sich zurück, der Regen aber zum 
Glück auch und so konnten wir 11 Teams begrü-
ßen, deren kreative Ideen beeindruckend waren. 
So unterschiedlich wie die Teams, so unterschied-
lich waren die Herangehensweisen. Hinter man-
cher Burg verbarg sich ein ausgeklügelter Plan, manche Teams entwickelten ihre Gestaltungsideen erst während des Bauens.
Viele Schaulustige kamen an den Strand oder auf die Seebrücke.Am Ende aber waren es sehr vorzeigbare Objekte, die die Jury er-
warteten. Keine leichte Aufgabe.
Jeder Buddelfreund war ein Sieger. Dank der großzügigen Spendenbereitschaft von Gewerbetreibenden aus Graal-Müritz und Umge-
bung waren wir in der komfortablen Lage, jedem Team einen Preis zu überreichen.
Ganz herzlichen Dank an alle Preisstifter, die da waren: Karl´s Erlebnisdorf, „Haus am Meer“, „Hotel Ostseewoge“, Bäckerei Gottschalk, 
Caféstübchen Witt, Aquadrom, MS „Baltica“, Minigolfanlage, Frau Meyer-Klüßendorf.

Auf Sand gebaut!

Zum Fest der goldenen Hochzeit

am 02.06.
Frau Erika Gabriel und Herrn Werner Gabriel

am 03.06.
Frau Renate Winkler und Herrn Udo Winkler

Zum Fest der diamantenen Hochzeit

am 21.06.
Frau Anneliese Thormann und Herrn Günter Thormann

Großer Kunsthandwerkermarkt an der Graal-Müritzer Seebrücke
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Stellvertretend für alle „Bautrupps“ hier die ersten drei Plätze:
1. Platz 	 Familie Elsner 	 Das Wasserpferd
2. Platz 	 Familie Pietsch	 Die Wasserburg 
		  „Schöne Aussicht“
zwei 3. Plätze
3. Platz 	 Die Buddler vor dem Herrn 	 Arche Noah
4. Platz 	 Team Falkennest	 Fun

Es hat viel Spaß gemacht, bis zum nächsten Jahr! Schipp, schipp 
Ahoi!

Doris Rosengarten
Tourismus- und Kur GmbH

Heiterkeit trägt himmelwärts

Zur Juni-Ausstellung in der Kirche

Heitere Grafiken sind im Juni in der evangelischen Lukaskirche zu 
sehen. Die Originale sind aus der Sammlung von Joachim Putt-
kammer. Die Kirche ist an den Werktagen von 9 - 17 Uhr geöffnet.
In der alten Kirche und in den Klöstern war nach der sehr ernsten 
Fastenzeit das Osterlachen eine gute Tradition. Daran schließt 
diese Ausstellung an. Denn zur christlichen Grundeinstellung ge-
hört Heiterkeit und Gelassenheit. Als der Kirchenvater Augustin 
(er lebte 353 - 430) gefragt wurde, weshalb Engel fliegen können, 
antwortete er: „Weil sie sich leicht nehmen“. Schadenfreude gibt 
es hier nicht.
In der Ausstellung vertreten sind Grafiker aus der ehemaligen DDR 
wie Heinz Jankofsky, Frank-Dieter Siebert, Frank Leuchte oder 
Henry Büttner, aber auch Künstler wie Loriot, Tetsche, Uli Stein 
und das „Stern“-Team Greser & Lenz. International sind Arbeiten 
von Ephraim Kishon und Karel Gott zu sehen. Die meisten Bilder 
wurden dem Sammler geschenkt; die schönste Begründung dafür 
gaben Greser & Lenz: Sie seien fromme Katholiken, auch wenn 
sie nicht mehr regelmäßig zur Messe gingen. Sie hofften aber, 
dass der Sammler für diese Geschenke im Himmel ein gutes Wort 
für sie einlege.

Wer sich mit bildender Kunst beschäftigt, weiß, wie unterschiedlich 
das Verständnis von Humor ist. Worüber der eine schallend lacht, 
findet ein anderer es überhaupt nicht komisch, vom schwarzen 
Humor ganz zu schweigen. Deshalb hat der Aussteller aus seiner 
Sammlung möglichst unterschiedliche Stile herausgesucht, frei 
nach Goethe: „Wer vieles bringt, wird manchem etwas bringen.“

Joachim Puttkammer

Die Tourismus- und Kur GmbH, die Bäderbibliothek, das Heimat-
museum und der ASB Regionalverband haben gemeinsam ein 
abwechslungsreiches  Programm für die

5. Graal-Müritzer Literaturwoche 

zusammengestellt: 

Die Eröffnungsveranstaltung findet am Montag, 19.06.2017, 
19:30 Uhr im Haus des Gastes mit dem Autor Michael Kumpf-
müller und seinem Roman „Die Herrlichkeit des Lebens“ statt.

Michael Kumpfmüller erzählt in seinem Roman von Kafkas letzter 
Liebe, die hier in Graal-Müritz ihren Anfang nahm. Anhand von 
Briefen und Biographien entwirft der Autor eine Liebesgeschichte, 
die den Leser anrührt und ergreift und die aus dem fernen Dichter 
Franz Kafka, den Menschen Franz macht, der leben möchte und 
lieben und dem langsam sogar das Schreiben entgleitet im langen, 
langen Kampf um eine Liebe, die ihm vorher nie gelang.
Michael Kumpfmüller, geboren 1961 in München, lebt als freier 
Schriftsteller in Berlin. Im Jahr 2000 debütierte er mit dem viel disku-
tierten Ost-West-Roman ›Hampels Fluchten‹. Weitere Bücher sind 
›Durst‹ nach einem wahren Kriminalfall, der Gesellschaftsroman 
›Nachricht an alle‹, der mit dem Alfred-Döblin-Preis ausgezeichnet 
wurde und „Die Erziehung des Mannes“.

Eintritt: 	 9,00 EUR, erm. 8,00 EUR, 
	 Karten in der Bibliothek 
	 und im Haus des Gastes

© Melanie Grande
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Folgende Veranstaltungen finden  
in der Bäderbibliothek statt:

„Wer hat Angst vorm bösen Wolf“
Bilderbuchkino, Geschichten und Informationen rund um den Wolf 
mit Susanne Graf für Kinder von 5 - 10 Jahren
Dienstag, 20.06.2017, 15:00 Uhr, in der Bäderbibliothek Graal-
Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17 
Teilnahme kostenlos

„Notizbücher kreativ und individuell“
Katrin Schlesinger gestaltet kleine ganz persönliche Notizbücher 
mit Ihnen. Die Plätze sind begrenzt, wir bitten um Voranmeldung!
Mittwoch, 21.06.2017, 15:00 Uhr, in der Bäderbibliothek Graal-
Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17 
Unkostenbeitrag: 4 EUR

„Kafka im Treppenhaus“
In den Texten Franz Kafkas treffen wir oft auf steile Treppen, es wird 
hinauf- und hinuntergelaufen, durch Gänge und Türen gehastet.
Charlotte Spitzer, Vizepräsidentin der Österreichischen Franz Kaf-
ka Gesellschaft, wird einige Kafka-Texte rezitieren. Anschließend 
laden wir zum Gespräch.
Freitag, 23.06.2017, 16:30 Uhr, im Treppenhaus der  Bäder-
bibliothek Graal-Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17 
Eintritt frei!

Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Flyer zur Literaturwoche!

Lesung und Gespräch  
mit dem Autor Dr. Matthias Stiehler

„Partnerschaft ist einfach“

… klingt wie eine Provokation. Überall 
hört man von Streit, Schwierigkeiten und 
Trennungen. Dabei muss das Miteinander 
gar nicht so kompliziert sein. Zumeist ste-
hen wir uns mit unseren Vorstellungen nur 
selbst im Weg. Matthias Stiehler beschreibt 
in verständlicher und nachvollziehbarer 
Weise, wie Frauen und Männer sich das 
Leben erleichtern können und einander 
liebevoll begegnen.
Ein Buch, das beim Lesen Lust auf Part-
nerschaft macht! „Ein Geheimtipp!“ (myself)
Dr. Matthias Stiehler (* 1961) ist psychologischer Berater im 
Gesundheitsamt Dresden. Er ist in der Männerforschung tätig, 
arbeitet in verschiedenen Institutionen der Gleichstellungspolitik 
und führt zusammen mit seiner Frau seit vielen Jahren Paarbe-
ratungen durch.
Mittwoch, 7. Juni 2017, 19 Uhr in der Bäderbibliothek Graal-
Müritz
Eintritt: 5 Euro

Hier wieder die kleine Rubrik  
„Tipps von Lesern/innen der Bäderbibliothek“:

Yannik (15), Vicky (12) und Vito (12) Mehl sind regelmäßige 
Besucher der Bäderbibliothek. Sie haben natürlich gleich mehrere 
Empfehlungen für unsere Leser:
Yannik ist von den meisten Büchern der Autorin Ursula Poznan-
ski begeistert. „Sie packen einen und man kann nicht mit dem 
Lesen aufhören. Die Autorin schreibt spannend und psychologisch 
raffiniert. Die Hauptpersonen sind meist Jugendliche bzw. junge 
Erwachsene, die oft scheinbar zufällig in schwierige, gefährliche 
Situationen geraten. Oft stellt sich dann aber heraus, dass sie 
ausgewählt waren.“ Heute nimmt er den neuesten Roman der 
Schriftstellerin „Schatten“ mit. Darin wird es eine Entführung, 
drei Morde und einen Täter aus der Vergangenheit der Salzburger 
Ermittlerin Beatrice Kaspary geben. 

Vito hat auch schon, angesteckt durch einen Freund und seinen 
Bruder, „Saeculum“ von der o.g. Autorin gelesen. Er möchte hier 
aber die Bücher aus der „Was ist was“-Reihe empfehlen. Da er 
sich für Technik interessiert und oft auch etwas für Schulvorträge 
verwenden kann, hat er bei jeder Ausleihe ein paar von diesen 
dabei. Favoriten gibt es da nicht: “Man kann sich eigentlich alles 
davon ausleihen.“ Diesmal hat er die Bände über den Ersten und 
Zweiten Weltkrieg im Gepäck.
Vicky mag es spannend. Sie empfiehlt das Buch von Jay Asher 
„Tote Mädchen lügen nicht“. Clay erwartet zu Hause ein Päckchen 
mit Kassetten. Es ist die Stimme von Hannah, seiner ehemaligen 
Mitschülerin, die er darauf hört und die sich vor 14 Tagen umge-
bracht hat. Er erfährt die Gründe für diese Tat und wer Anteil daran 
hat. „Ich fand den Titel sehr ansprechend und wollte wissen, wie 
es weitergeht mit Cley und den restlichen 12 Personen. Es ist sehr 
spannend geschrieben und ich würde es sowohl Mädchen und 
auch Jungs zum Lesen empfehlen.“

Rövershäger Schüler besuchten  
die Bibliothek in Graal-Müritz

Bereits seit fünf Jahren besuchen die vier 5. Klassen der Europa-
schule in Rövershagen die Bäderbibliothek in Graal-Müritz zum 
Welttag des Buches. Am 24.4.2017 und 26.4.2017 machten sich 
also über 100 Schüler auf den Weg ins Ostseebad. Wie jedes Jahr 
lauschten die Kinder dort aufmerksam den vielen interessanten 
Informationen, die Frau Graf ihnen sehr anschaulich vermittelte. 
So erfuhren sie Spannendes über Autoren wie z. B. Hans Fallada, 
Franz Kafka und Erich Kästner. „Frau Graf hat auch Geschichten 
vorgelesen, die sehr lustig waren, z. B. über den Seehund in der 
Badewanne von Judith Kerr oder über den unsichtbaren Fuchs 
und den Bären von Hans Fallada. Ich wusste gar nicht, dass so 
viele Schriftsteller in Graal-Müritz waren. So etwas merkt man 
sich“, meinte Clara aus der 5d und war sehr beeindruckt. Nach 
dem Bibliotheksbesuch konnten die Jungen und Mädchen ein 
Quiz in der Buchhandlung lösen und wurden dafür mit dem neuen 
Welttagsbuch „Das geheimnisvolle Spukhaus“ belohnt. Zufrieden 
fuhren die Schüler zurück und so mancher verschlang schon im 
Zug die ersten Kapitel. 

Ulrike Bethig 
Lehrerin

M. Stiehler
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Bericht der Kita „Kinderland“ Graal-Müritz

Tapeziertisch, Picknickdecke, Kleiderständer … alles wurde am 
13.05.2017 auf dem Gelände der Kita „Kinderland“ Graal-Müritz 
Bahnhofstraße 13. aufgebaut und heraus kam auch in diesem 
Jahr ein bunter Floh- und Kreativmarkt für Groß und Klein. Mit 
über 20 bunten Ständen, einem Grillstand, Waffelstand, Kaffee- 
und Kuchenbasar und der Meerschweinchen-Tombola war ganz 
schön was los bei und im Kindergarten. Es wurde gekauft, verkauft, 
gehandelt und geschachert was das Zeug hält. Verschnauft und 
geplaudert wurde in der Aula bei Kaffee und Kuchen. 

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen fleißigen 
Bäckern, die diesen vielfältigen Kuchenbasar ermöglicht haben, 
bedanken!!! An diesem Tag ist mit ihrer Hilfe ein Betrag von 500,- 
EUR zusammengekommen. 
Dafür sagen wir an dieser Stelle im Namen aller Kinder und Mit-
arbeitern DANKE!!!

Auch Finchen, Puschel und Dornröschen (unsere neuen Haus-
tiere - Meerschweine) haben an diesem Tag ihren Namen und ein 
neues zu Hause erhalten. Dank Familie Triphan vom Honigdieb in 
Klockenhagen haben konnten unsere 3 neuen Mitbewohner auch 
gleich ihre neue „Villa“ beziehen können. Familie Benedix sorgte 
mit einer Futterspende von 50,- EUR für das leibliche wohl unserer 
Schweinchen. Auch dafür danken wir den beiden Familien sehr.
Rückblickend schauen wir auf einen gelungen Floh- und Kreativ-
markt mit viel Sonnenschein, guter Laune und vielen lachenden 
und zufriedenen Kindern, Eltern, Großeltern, Erziehern und Gästen.

Mit sonnigen Grüßen

Kita Haus 2
Nadine Dade & Linda Freitag

Finale im Zweifelderball der Grundschulen

Am 06. Mai kämpften sieben Grundschulen im Aquadrom Graal-
Müritz um Gold, Silber und Bronze im Zweifelderball. Die Betreu-
er, Frau Salomon und Herr Li, leiteten die SchülerInnen an und 
unterstützten, wo sie konnten.

Jenna, Florentine, Anqi, Malte, Lennard, John und Scott aus der 
vierten Klasse und Clemens, Malte, Luc, Jonathan, Mia, Hannah 
und Luisa aus den dritten Klassen vertraten unsere Grundschule 
bei diesem Sportevent.

Je drei Jungen und drei Mädchen aus Klasse 3 und 4 plus Aus-
wechselspieler mussten sich im Vorentscheid gegen Tessin, Bro-
derstorf und Blankenhagen beweisen. Dies gelang den Schülern 
und Schülerinnen der Ostsee-Grundschule super!
Das Finalspiel lautete: Graal-Müritz gegen Rövershagen. Es ging 
um Gold oder Silber!

Letztlich machte die bessere Taktik der Graal-Müritzer Gegner 
den Sieg für Rövershagen aus. Somit war nicht Gold verloren, 
sondern Silber gewonnen!

Dies ist eine hervorragende Mannschaftsleistung! Herzlichen 
Glückwunsch zum 2. Platz!

Kleine Rezitatoren ganz groß!

Viele Schüler und Schülerinnen der Ostsee-Grundschule hatten 
sich zum diesjährigen Rezitatorenwettstreit angemeldet. Im Vor-
feld wurde über die Auswahl des Gedichtes gegrübelt, auswendig 
gelernt, an der Betonung gefeilt und passende Requisiten und 
Accessoires rausgesucht, um dem Gedichtvortrag noch mehr 
Ausdruck zu verleihen.
Am 26. April war es dann so weit. Fünf Kinder aus der 1. Klas-
se, sechs Kinder aus der 2. Klasse, fünf SchülerInnen aus der  
3. Klasse und ebenfalls fünf Rezitatoren aus der 4. Klasse stellten 
ihre Gedichte der vierköpfigen Jury (Frau Ciesielki, Frau Nietz, 
Frau Kohlhoff und Frau Möller) vor. Da die Aufregung bei unseren 
Kleinen am größten war, ließen wir den Schülern und Schülerinnen 
der 1. Klasse den Vortritt.
Das Publikum und die Jury staunten nicht schlecht, was für sehr gut 
vorgetragene Gedichte, überwiegend zum Thema Frühling, aber 
auch mit Humor gespickte, auf der eigens eingerichteten Bühne zu 
hören waren. Am Applaus konnte man die Begeisterung erahnen.
Die Zweit- und Viertklässler boten eine abwechslungsreiche Pau-
sengestaltung mit Musik und Gesang. Inzwischen vergab die Jury 
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Punkte u.a. in den Bereichen Lautstärke, Betonung und Darstel-
lung/Körpersprache. Sie fertigte für die Prämierung die Urkunden 
mit den jeweiligen Prädikaten. Alle Beiträge der Rezitatoren wurden 
mit einem Buchpreis belohnt, die vom Schulverein gesponsert 
wurden.

Am 20. Juni 2017 öffnet  
die Ostsee-Grundschule ihren Schulgarten!

Alle interessierten Bürger und Eltern unseres Ortes sind von 
10 - 13 Uhr und von 15 - 17 Uhr herzlich eingeladen, unser 
„Grünes Klassenzimmer“ zu besichtigen, und mit uns auf 
Entdeckungsreise zu gehen!

Wir freuen uns über regen Besuch!

Engagierte Sponsoren aus der Region  
unterstützen das Sonderpädagogische  
Förderzentrum „Am Meer“

Die Gesellschaft für Sportförderung (GFS) hat es 
sich seit 2003 zur Aufgabe gemacht, Kinder und 
Jugendliche in Schulen, Vereinen und Kinderein-
richtungen beim Erwerb neuer Sportartikel zu un-
terstützen. Mit Hilfe der GFS-Förderung sollen die 
Sport- und Bewegungsangebote an den entspre-
chenden Einrichtungen erweitert und verbessert 
und hierdurch die Heranwachsenden zu einem aktiven Leben 
motiviert werden. 
Das Sonderpädagogische Förderzentrum „Am Meer“ in Graal-
Müritz ist eine sportbegeisterte Schule und hat sich deshalb auch 
in diesem Jahr an der Sport-Sponsoringaktion der GFS beteiligt. 
Hierdurch ist es gelungen, neue Sportgeräte zu akquirieren. 
Wir, die LehrerInnen und SchülerInnen des SFZ „Am Meer“, möch-
ten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei Zimmermeister Mi-
chael Kentzler, bei der Stine Fuchs GmbH, dem Graal-Müritzer 
Steuerberatungsbüro Marianne Lübcke sowie der Baltic Ma-
nagement GmbH für die geleistete finanzielle Unterstützung be-
danken. Wir haben uns riesig über dieses engagierte Sponsoring 
gefreut und hoffen, die neuen Spielgeräte im Sportunterricht bald 
verwenden zu können. 
Sport frei! 

M. Lüder

Evangelisch-lutherische 
Lukaskirchengemeinde 
Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon:	 038206 77230
Fax:	 038206 149801
E-Mail:	 graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet:	 www.kirche-graal-mueritz.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

Zu den Gottesdiensten und Andachten
Abendandachten: Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr unsere 
Abendandacht in der Kirche statt. Herzlich willkommen! 
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04. Juni
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit 	 mit Pastorin Pfendt 
	 Kindergottesdienst 
11. Juni 
14:00 Uhr 	 Regionalgottesdienst 
	 in Kavelstorf
18. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinder-	 mit Pastorin Pfendt
	 gottesdienst 

25. Juni
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit 	 mit Pastorin Pfendt
	 Kirchenchor 
02.07.2017 
10:30 Uhr	 Seebrückengottesdienst	 mit Pastorin Pfendt

Zu besonderen Veranstaltungen

Montag12. Juni
09:00 Uhr	 Themenfrühstück

Mittwoch, 21. Juni
15:00 - 	 60Plus-Kreis
17:00 Uhr

Indienvortrag mit Pastorin Pfendt
Pastorin Pfendt berichtet am Mittwoch, dem 7. Juni um 19:30 
Uhr in der Lukaskirche über ihre Indienreise zur Frauenarbeit 
in der Jeyporekirche im Februar dieses Jahres. Anschließend 
kommen wir miteinander ins Gespräch. Der Eintritt ist frei!

Johannistag 24. Juni 2017
Wir laden herzlich ein zum Johannisfest am 24. Juni um 17:00 
Uhr vor der Kirche.
Gemeinsam wollen wir ins Gespräch kommen, singen und feiern. 
Über kulinarische Gaben, die das Buffet bereichern, würden wir 
uns sehr freuen.

Konzerte
20.06. 	 19:30 Uhr 	 „Sommerkonzert“ 
		  Jugendchor Nordhausen 
 		  Leitung Kantor Thomas Hofereiter
23.06. 	 19:30 Uhr 	 „Mit Classic in den Sommer“ 
		  Yoko und Matthias Ellinger
30.06. 	 19:30 Uhr 	 „Trio Lumimare - Aquilone“ Trio Lumimare
07.07. 	 19:30 Uhr 	 „Die Orgel tanzt“ Carsten Lenz

Eintritt 8,00 Euro, ermäßigt 6,00 Euro. 
Am 20.06 und 07.07.2017 ist freier Eintritt, um Spende am Aus-
gang wird gebeten

Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Kirchenchor 	 donnerstags 	 15:15 Uhr
Posaunenchor	 dienstags	 18:30 Uhr am 06.06., 
		  13.06., 27.06.
 		  19:45 Uhr am 20.06.
Konfirmanden	 - 	 14-täglich donnerstags um 16:00 Uhr, 

beginnend am 01. Juni 2017 
KiKiKlub	 - 	 14-täglich donnerstags, bitte beachten Sie 

die Aushänge!

montags, 14:30 Uhr 
„Ostseenadel“ 	 in gemütlicher Runde handarbeiten und Er-

fahrungen austauschen, Ansprechpartnerin 
Petra Schröter, zu erreichen unter 038206 
909849.

	 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn usw. 
loswerden möchte, kann dies gern im Ge-
meindehaus abgegeben werden.

Café „PNIEL“

Jeden Dienstag von 15:00 bis 
17:00 Uhr wird eingeladen zu Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen 
im Gemeindehaus der Lukaskir-
chengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! Sie sind 
herzlich willkommen!

Informationen:
Kirchenführungen
jeden Dienstag um 11:00 Uhr mit Herrn Wolf-Detlef Schulz. Auf 
Anfrage können gesonderte Termine im Gemeindebüro vereinbart 
werden. Die Kirchenführungen sind kostenfrei, es wird jedoch um 
eine Spende am Ausgang gebeten. 

Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax: 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:

Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr 
	 15:00 - 17:30 Uhr	 (Sprechstunde Pastorin Pfendt)
Mittwoch 	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	09:00 - 12:00 Uhr 
	 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Darüber hinaus ist Pastorin Pfendt nach Vereinbarung zu erreichen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine Andacht 
zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, Ge-
burtstagen u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit Pastorin Pfendt 
in Verbindung. Sie ist gern für Sie da!

Sie finden uns auch im Internet unter www.kirche-graal-mueritz.de.

- 	 Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus 
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, telefonisch: 038206 77230 
oder 0174 8183640

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns gern an!

- 	 Friedhof - Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

- 	 Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

-	 Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz
Sprechzeit: Donnerstag, 10:00 - 15:00 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323
Treffen der Selbsthilfegruppe: 	 14-täglich donnerstags 
	 um 17:00 Uhr

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock
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Hevenu shalom aleichem, übersetzt: Wir wünschen Frieden auf 
der Welt
Das ist der Titel unseres nächsten literarisch-musikalischen Abends 
am Mittwoch, dem 14.06.2017 um 20 Uhr im Haus des Gastes im 
Anschluss an die Ausstellungseröffnung, die schon 18 Uhr beginnt.
Diesen Titel haben wir gewählt, weil es sich um jüdische Schriftstel-
ler handelt, denen die Ausstellung gewidmet ist. Es geht um Alfred 
Kerr, Franz Kafka und Kurt Tucholski, die in unserem Programm 
literarisch zu Wort kommen werden.

Da es ja um Frieden in der Welt geht, singen wir auch vielsprachig: 
vorzugsweise Volkslieder auf deutsch, plattdeutsch, jiddisch, zulu 
(Südafrika), englisch, spanisch und mexikanisch, außerdem von 
unserem Chorleiter Herrn Garbe vertonte Gedichte.

Ich denke, es wird ein interessanter und abwechslungsreicher 
Abend, der auch ein bisschen Entschädigung für den ins „Sturm-
wasser“ gefallenen Ostersonnabendauftritt an der Seebrücke sein 
könnte. Aber eigentlich soll dieser ja unter hoffentlich besseren 
Witterungsbedingungen im Sommer nachgeholt werden (voraus-
sichtlich am 19.8., 14 Uhr Seebrückenvorplatz).

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessenten.

Dr. Gisela Lauche-Utesch von der
Chorgemeinschaft Graal-Müritz

Die DLRG Ortsgruppe  
Graal-Müritz e.V. informiert:

Über zwanzig nasse und frierende Drachen-
bootfahrer kommen über den Steg an Land. 
Schnell verschwinden sie im Zelt, um sich 
aufzuwärmen. Schon kurz nach dem Start 
kommt eins der Drachenboote ins Schwanken, kentert fast und 
nimmt dabei reichlich Wasser über. Der Freibord des Bootes ragt 
nur noch wenige Zentimeter aus dem kalten Wasser der Warnow, 
als es an den Steg kommt, ein Sportfreund muss gar aus dem 
Wasser gezogen werden.

Diese Episode ereignete sich beim Start zum 8. Rostocker Dra-
chenboot-Langstreckenrennen, bei dem auch Kameraden unserer 
Ortsgruppe im Einsatz waren. Sie unterstützten die Kameraden 
der DLRG-OG Bad Doberan und waren als Bootsführer eines 
Motorrettungsbootes auf dem Wasser und als Sanitäter an Land 
eingesetzt. Dort sorgten sie für die Sicherheit der Teilnehmer und 
ca. 500 Schaulustigen, die dem Wettkampf zusahen. Weitere Zwi-
schenfälle gab es dann aber zum Glück nicht.

Auch beim diesjährigen „Scanhaus-Cup“, einem Radrennen in 
Marlow, sorgten Mitglieder unserer Ortsgruppe gemeinsam mit 
den Kameraden der OG Grimmen als Sanitäter für die schnelle 
„Erste Hilfe“ vor Ort.

In unserem angestammten Revier, dem 6 km langen Graal-Müritzer 
Strand, ist die alljährliche Routine eingekehrt. Die Bade-Saison hat 
wieder begonnen und die ersten Badegäste bevölkern bei schönem 
Wetter allmählich wieder den Strand.
Jeden Morgen um 09:00 Uhr wird der Rettungsturm an der See-
brücke besetzt und die Rettungsschwimmer unserer Ortsgruppe 
und auch die ersten Kameraden aus dem ZWRD-K (Zentraler Was-
serrettungsdienst Küste) verrichten ihren verantwortungsvollen 
Dienst und sorgen für die Sicherheit im, am und auf dem Wasser.
Um uns unsere ehrenamtliche Arbeit zu erleichtern, bitten wir alle 
Badegäste, die Flaggen am Turm im Blick zu behalten, auf ihre 
Kinder zu achten und die Buhnen nicht zu betreten.
Seit dem ersten Mai sind Sanitäter und Ersthelfer unserer DLRG-
Ortsgruppe auch wieder als „First Responder“ („Helfer vor Ort“) 
im Ort Graal-Müritz unterwegs. Hier wurden bereits die ersten 
Einsätze durchgeführt.

Auch in der Schwimmhalle läuft unser Training noch bis Ende Juni 
/ Anfang Juli weiter. Unsere Anfänger-Schwimmgruppe ist in den 
letzten Wochen schnell von 6 auf 14 Kinder angewachsen. Die 
Kinder machen riesige Fortschritte beim Schwimmen lernen und 
sind mit viel Eifer bei der Sache. Leider haben wir bei den Anfän-
gern eine Warteliste einrichten müssen, damit die Trainingsgruppe 
nicht zu groß wird.
Die letzten Kameraden erneuern noch schnell ihr Rettungs-
schwimmabzeichen, bevor im Juli unsere Schwimmhallensaison 
beendet und das Training wieder realitätsnah am Strand durch-
geführt wird.

Und noch eine gute Nachricht ist zu ver-
melden: Am 17. Juni 2017 feiert unsere 
Ortsgruppe das 60-jährige Jubiläum der 
Wasserrettung in Graal-Müritz. Bereits 
im Jahr 1957 wurde die Wasserrettung in 
Graal-Müritz durch unseren Kameraden 
Heiner Teichert gegründet, seitdem hat 
sich viel getan. Dazu sind alle derzeitigen und ehemaligen Was-
serretter und Rettungsschwimmer, die hier in Graal-Müritz ihren 
Dienst tun und taten, herzlich eingeladen.
Wer reinschauen möchte, meldet sich bitte per E-Mail unter was-
serrettung@graal-mueritz.dlrg.de oder auf unserer Homepage 
www.graal-mueritz.dlrg.de/termine unter „Anmeldung für Veran-
staltungen“.

R. Hocher

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Renaldo Hocher, 0160 927249 5, loea@graal-mueritz.dlrg.de
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Neues von Onkel Bräsig aus dem Bürgerteff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ich schaue heute für Sie zwei Mal zurück und natürlich genau so 
oft nach vorn, damit das Gleichgewicht gewahrt bleibt. Aus dem 
vielfältigen Angebot des Bürgertreffs, haben wir uns mal den Tanz 
in den Mai und den Sandburgenwettbewerb heraus gesucht. Und 
da geht es auch schon los!

1. 	 Tanz in den Mai
Für diese Rückschau können wir das Datum der Veranstaltung 
ganz entspannt weglassen. Fakt ist jedenfalls, dass Sie sich ein 
solches Angebot wünschen. Und das wurde an diesem Abend 
oder eher in dieser Nacht auch deutlich. Gut, dass man draußen 
ebenfalls herumstehen konnte. Sonst wären wir schnell an unsere 
Grenzen gestoßen. Das Publikum vertrug sich trotz des teilweisen 
Altersunterschiedes von 60 Jahren ziemlich gut. Wer sagt eigent-
lich, dass man im hohen Alter nicht auch noch richtig abhotten 
kann und will? Und so ist unser Wunsch, einen Bürgertreff für alle 
zu schaffen, bei diesem Tanz erfüllt worden. Das Ende lag wie 
vorhergesagt schon im neuen Monat. Wir freuen uns über eine 
gelungene Veranstaltung. 

Etwas Zeit für Spaß mit den Musikern bevor es richtig los geht. 
Die fleißigen Helfer sind bereit!

Jung und Alt beim Abkühlen am Bratwurststand vereint, bevor 
wieder das Tanzbein geschwungen wird.

Alles gesittet und ordentlich, zumindest als das Bild gegen 20:00 
Uhr entstanden ist. Keine Sorge, ich kann schweigen.

2. 	 Sandburgenbau zur Saisoneröffnung
Wie schon zur Tradition geworden, entsandten wir eine eigene 
Mannschaft an den Strand. Natürlich mit dem einzigen Ziel, die 
besten Sandburgenbauer der gesamten Ostseeküste zu werden. 
Und wie immer, machten wir uns große Hoffnungen auf den Sieg. 
Wenigstens pladderte es an diesem vorletzten Apriltag nicht, auch 
wenn die Sonne wohl die Monate durcheinander gebracht hatte 
und nur sehr spärlich wärmte. Aber das tat unserem Elan über-
haupt keinen Abbruch. Wir buddelten, was Sand und Schippen 
hergaben, um den Prototyp unseres flotten Flitzers „den Bürger-
bus“ fertig zu stellen. Besonders gut waren uns die gelben Seiten-
spiegel gelungen. Leider kann man sie nicht einklappen. In den 
Kofferraum passen praktischerweise genau eine Kiste Bier (zum 
Löschen) und ein Grill (als ökologischer Antrieb). Von den Damen 
des „Domizil Waterkant“ wurden wir hervorragend umsorgt. Na 
ja, so ganz die Ersten sind wir nicht geworden. Aber was zählt, 
sind schließlich der Spaß und die Teilnahme. Und nächstes Jahr 
gewinnen wir bestimmt oder vielleicht, reisen aber auf jeden Fall 
mit dem Bürgerbus an.

3.	 Projekt „Helferkreis Graal-Müritz -Leben mit Demenz“
Wir suchen ehrenamtliche Demenzbegleiter/innen. Daher infor-
miert die Deutsche Alzheimer Gesellschaft Interessierte aus der 
Region. Diese Veranstaltung findet am 13.06. ab 14.30 Uhr im 
Bürgertreff statt. Die Ehrenamtler sollen für die Betreuung der 
Erkrankten geschult werden, damit Angehörige entlastet werden. 
Dies kann sowohl zu Hause oder einmal pro Woche für drei Stunden 
im Bürgertreff durchgeführt werden. Für diese Demenzbegleiter 
gibt es natürlich eine kostenlose Schulung. Diese findet vom 07. 
bis 09. Juli jeweils von 8:00 bis 16:30 Uhr statt. Danach gibt es ein 
Zertifikat für die Teilnehmer.

4. 	 fast Mittsommer-Mitternachtslesung mit Sommerbowle 
Zur Sommerwende sind Sie herzlich eingeladen mit Herrn Dr. 
Wilhelm, einem profunden Kenner der Klassiker und einem Exper-
ten im Feld der modernen Literatur, eine Reise zu unternehmen. 
Unser Streifzug wandelt mit bedächt‘ger Schnelle vom Himmel 
durch die Welt zur Hölle. Durch abwechslungsreiche Zueignungen 
wird es jedem Interessierten leicht fallen, auch ohne Kenntnis des 
Gesamtwerkes, dem unterhaltsam vorgetragenen Stoff zu folgen. 
Mehrere Schwergewichte werden an diesem Abend auf die leichte 
Schulter genommen und verschiedene Regionen und ihre
typischen Besonderheiten einmal von einem anderen Blickwinkel 
betrachtet. Ein Abend im Spannungsfeld zwischen Heiter und Ernst 
sowie Liebe und Hass.
„Die Pfosten sind, die Bretter aufgeschlagen,
Und jedermann erwartet sich ein Fest.“

Termin: 24.06.2017, 21:30 Uhr 
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Alle weiteren Termine unseres Bürgertreffs finden Sie unter www.
ASB-Warnow-Trebeltal.de oder als Aushänge in unseren Fenstern.

Wir sind für Sie da! 
Wir helfen hier und jetzt!
Also bis bald und herzlich willkommen 

Ihr/Euer Onkel Bräsig

Sie erreichen das Team vom Bürgertreff „Onkel Bräsig“ 
über Tel. 146066 oder per E-Mail: 
buergertreff-graal-mueritz@asb-warnow.de

Informationsveranstaltung in Graal-Müritz: 

Ehrenamtliche Demenzbegleiter/innen  
gesucht

Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft Landesverband M-V 
informiert ehrenamtlich Interessierte aus der Region am 
13.06.2017 ab 14:30 Uhr im ASB-Bürgertreff „Onkel Bräsig“ 
über die Möglichkeiten einer stundenweisen Begleitung. Auch 
Angehörige von zuhause lebenden dementiell Erkrankten 
sind herzlich eingeladen und erhalten hilfreiche Auskünfte.
Der Landesverband M-V der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
gründet auf Initiative von Angehörigen von Menschen mit Demenz 
aus Graal-Müritz einen Helferkreis für die Betreuung von demenz-
kranken Menschen. Ziel des Helferkreises ist es, Angehörige zu 
entlasten, die durch die Pflege und Betreuung ihres an Demenz 
erkrankten Familienmitgliedes wenig Zeit für sich und die eigene 
Regeneration haben. Dafür Freiräume und Entlastung zu schaffen 
ist Anliegen der Helfer/innen. 
Dafür betreuen die Ehrenamtlichen die Erkrankten in der Häus-
lichkeit oder einmal pro Woche 3 Stunden in einer Gruppe im 
ASB-Bürgertreff „Onkel Bräsig“ in Graal-Müritz. Die Betroffenen 
werden in liebevoller Geselligkeit, beim Erzählen, bei Gedächtnis- 
und Bewegungsübungen, in gemeinsamer Kaffeerunde und bei der 
besonders beliebten Spielezeit Abwechslung und Freude erleben. 
Zum Aufbau eines solchen Helferkreises suchen wir engagierte 
Bürgerinnen und Bürger. 
In Vorbereitung der Tätigkeit als Helfer/in bietet die Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 
e.V. eine Schulungsreihe an. Die Teilnahme ist dank Förderung 
von Land und Pflegekassen kostenfrei. Nach der Schulung erhalten 
die Teilnehmer ein Zertifikat als ehrenamtlicher Demenzhelfer.
Die Schulung findet vom 07. Juli 2017 bis 9. Juli 2017 jeweils von 
08:00 bis 16:30 Uhr statt. 
Um interessierten Ehrenamtlichen, den Angehörigen von demenz-
kranken Menschen und allen Interessierten das Projekt „Helferkreis 
für Graal-Müritz“ vorzustellen, laden wir Sie herzlich ein, am 13. Juni 
um 14:30 Uhr zur Informationsveranstaltung in den ASB-Bürgertreff 
„Onkel Bräsig“, Zur Seebrücke 6, in Graal-Müritz, zu kommen. 

Informationen erhalten Sie bei: 
Katja Zarm, 
Deutsche Alzheimer Gesellschaft, Landesverband M-V e.V.
Tel: 0381 20875402
E-Mail: k.zarm@alzheimer-mv.de

Janine Grundmann-De Simone, 
Deutsche Alzheimer Gesellschaft, Landesverband M-V e.V.
Tel: 0381 20875401
E-Mail: j.grundmann@alzheimer-mv.de

Vielen Dank an das Team vom Servicewohnen, welches sich um 
Speis und Trank kümmerte

Prototyp vom Bürgerbus der Gemeinde

Gewonnen? EGAL! Spaß und Freude hat es allen gemacht.

Vorsicht Werkstatt, na kann man schon das Ziel erkennen?



Gemeindekurier Graal-Müritz	 – 16 –	 Nr. 06/2017, 09. Juni 2017

Tatüü, tataa, der Florian ist da!

Heute melde ich mich zu einem Thema, das direkt 
mit der Feuerwehr zu tun hat. Die warme Jahreszeit 
lockt uns Menschen wieder mehr in die Natur und da-
mit niemand Schaden nimmt gilt es für uns Menschen 
bestimmte Regeln einzuhalten. 
Der Frühling zeigt sich bereits von seiner schönen und auch 
sonnigen Seite. Alles grünt und blüht in großer Vielfalt. Die Nie-
derschlagsmengen in der letzten Zeit waren für die Natur jedoch 
nicht ausreichend und der ständige Wind an der See trocknet den 
Waldboden sehr schnell aus.
Warum reden wir jetzt von Waldbrandgefahrenstufen und nicht 
mehr von Waldbrandwarnstufen? Das hat einen ganz einfachen 
Hintergrund. Mit Beginn der Waldbrandsaison 2014 (vom 01.03. - 
30.09. des laufenden Jahres) erfolgte erstmalig eine einheitliche 
bundesweite Waldbrandwarnung.
Dazu folgender Auszug aus der Pressemitteilung des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz:
„In der besonders waldbrandgefährdeten Zeit vom 1. März bis 
30. September wird die Waldbrandgefahr anhand verschiedener 
Witterungsparameter berechnet und bisher in sogenannten Wald-
brandstufen (Stufe 0 bis 4) zum Ausdruck gebracht. Hier gab es 
bisher Unterschiede zwischen den Bundesländern. Mit Start der 
Waldbrandsaison 2014 hat auch Mecklenburg-Vorpommern das 
neue bundeseinheitliche System der Waldbrandgefahrenstufen 
eingeführt. Die Waldbrandgefahr wird nun in allen Bundesländern 
in Form genannter Waldbrandgefahrenstufen von 1 bis 5 an die 
internationale Skalierung angepasst.“

Befolgen Sie bitte die Hinweise, die mit den Waldbrandgefahren-
stufen einhergehen

Waldbrandgefahrenstufe 1	 sehr geringe 
	 Waldbrandgefahr

Waldbrandgefahrenstufe 2	 es besteht geringe 
	 Waldbrandgefahr

Waldbrandgefahrenstufe 3	 es besteht mittlere 
	 Waldbrandgefahr

Waldbrandgefahrenstufe 4	 es besteht hohe 
	 Waldbrandgefahr

(Besucher des Waldes dürfen öffentliche Straßen und Wege, auch 
Waldwege, nicht verlassen. Es können Parkplätze und touristische 
Einrichtungen in den Wäldern gesperrt werden.)

Waldbrandgefahrenstufe 5	 es besteht sehr hohe 
	 Waldbrandgefahr 

(Das Betreten des Waldes ist verboten. Auf Straßen und Parkplät-
zen in und an Wäldern besteht Parkverbot. Parkplätze sind von 
den Kommunen entsprechend zu kennzeichnen.)
Das Feuer fasziniert die Menschen seit dem es kontrolliert genutzt 
wird. Die brennenden Holzscheite in den Feuerschalen oder im 
Feuerkorb sind an Abenden mit lieben Gästen sehr romantisch und 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Aber durch den Funkenflug 
geht von diesen Feuerstellen bei hoher Trockenheit auch eine 
große Gefahr aus. Leider wird das oftmals unterschätzt. 
Sicherlich, es ist ja bis jetzt immer gut gegangen, aber was 
wenn nicht?
Leider begegne ich bei meinen Spaziergängen bzw. auch auf un-
seren Straßen in und um Graal-Müritz immer noch unvernünftigen 
Menschen, die brennende Kippen aus dem Autofenster werfen oder 
gar im Wald rauchen. Bei langanhaltender Trockenheit einfach 
unverantwortlich. Eine einzige weggeworfene Zigarette kann in 
unserem Wald zu einem Fiasko führen. Meine Feuerwehrkame-
raden können deshalb nur dazu aufrufen, stets umsichtig und 
besonnen zu handeln. 

Verzichten Sie bitte auf das Rauchen im Wald oder gar offenes 
Feuer im Wald außerhalb von gekennzeichneten Feuerstellen. 
Werfen Sie keine Gläser achtlos weg, durch die Sammlung des 
Sonnenlichts kann der Waldboden schnell in Brand geraten. Stellen 
Sie bitte keine Fahrzeuge mit Katalysator über trockenem Gras ab. 
Halten Sie die Waldzufahrtswege frei, die Einsatzkräfte verlieren 
sonst unnötige Zeit.
Unter der Internetadresse www.wald-mv.de können Sie die aktuelle 
Waldbrandgefahrenstufe für die Rostocker Heide erfahren. Oder 
Sie gehen auf www.dwd.de/waldbrand sofern Sie die aktuellen 
Waldbrandgefahrenstufen für andere Regionen erfahren möchten 
Helfen Sie bitte alle mit unseren Wald zu schützen. Sprechen Sie 
unvernünftige Bürger ruhig auf Ihr leichtsinniges Verhalten hin an. 

Helfen Sie mit, dass das nicht passiert.
Nun ist es doch zu einem Waldbrand oder Böschungsbrand ge-
kommen. Sie sind der Erste am Brandort. Was kann und muss 
ich bei einem Waldbrand tun?
Jedermann ist verpflichtet, bei Waldbränden im Rahmen seiner 
Möglichkeiten unaufgefordert Hilfe zu leisten. Wer einen Waldbrand 
oder einen Brand in der Nähe des Waldes entdeckt, kann - ohne 
sich selbst in Gefahr zu bringen - mit Löschversuchen beginnen. 
Hierbei helfen schon einfache Mittel wie z. B. Sand oder Erde 
zum Auswerfen des Feuers oder grüne Zweige können zum Aus-
streichen des Feuers genutzt werden. Mit den Zweigen werden 
die Flammen in Richtung des Feuers mit gleichmäßigen Bewe-
gungen ausgefegt. Versuchen Sie dabei unbedingt Funkenflug 
zu vermeiden.
Sind die ersten Bekämpfungsmaßnahmen erfolgreich und der 
Brand ist gelöscht informieren Sie bitte in jedem Fall sofort die 
Feuerwehr. Denn Glutreste können im Untergrund immer noch 
glimmen und das Feuer neu entzünden. 
Wenn das Feuer nicht selbst gelöscht werden kann, ist die Feuer-
wehr so schnell wie mögliche zu alarmieren. Die Alarmierung der 
Feuerwehr erfolgt in Deutschland über den Notruf 112.

Für die Brandmeldung sind folgende Informationen wichtig:
1.	 Wo brennt es? - genaue Ortsangabe, markante Gelände-

punkte (großer Baum, Wiese oder Felsen), Brandausmaß
2.	 Was brennt? - Bodenvegetation oder Baumkronen
3.	 Sind Menschen oder Sachwerte in Gefahr? - sind Personen, 

Häuser oder andere Einrichtungen in Gefahr?
4.	 Ort, von dem Sie den Brand melden? - Angabe Ihrer Rück-

rufnummer, Aufenthaltsort, wenn möglich auf Rettungskräfte 
warten, damit diese eventuell zum Brandort geführt werden 
können.

5.	 Warten auf Rückfragen von der Leitstelle - So können Un-
klarheiten beseitigt werden oder noch fehlende Informationen 
erfragt werden.

Ist die Feuerwehr an der Brandstelle angekommen übernimmt sie 
die weiteren Löscharbeiten. Eine Bitte von mir, bringen Sie sich 
nicht unnötig in Gefahr, lieber einmal mehr Hilfe holen als einmal 
zu wenig.

Ihr/Euer Florian, der an das Verantwortungsbewusstsein aller 
appelliert.
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Die Schachmannschaft SSC Graal-Müritz  
mit guten Saisonleistungen

Durchaus positiv kann das Abschneiden unserer beiden Schach-
mannschaften im Punktspielbetrieb gesehen werden.
Nach zwei guten Winterzugängen (Lechnauer, Laser) ging unsere 
1. Mannschaft als Vorjahresdritte der Landesliga Ost an den Start 
und in den Vorgesprächen war desöfteren das Wort „Aufstieg in 
die Verbandsliga“ zu vernehmen. Dies wurde mit einem deut-
lichen 6,5:1,5-Sieg gegen Neubrandenburg II (Vorjahreszweiter) 
noch geschürt. Doch der Dämpfer kam umgehend in Form einer 
klaren 6:2-Niederlage beim SSC Rostock III. Übrigens die ein-
zigen Punkte, die diese Mannschaft holte und demzufolge auch 
absteigen musste.
Doch unsere Mannschaft schaffte eine Trotzreaktion und gewann 
die nächsten vier Spiele!
Dann der Schock: der plötzliche Tod unseres Schachfreundes 
Uwe Lechnauer - eine Tragödie.
Wir nahmen uns vor, für ihn zu kämpfen ….
Und nach einem weiteren Sieg standen wir auf Platz 2 der Tabelle. 
So kam es am 2.4.17 zum Showdown in Graal-Müritz. Wir emp-
fingen den Spitzenreiter HSG Uni Rostock, den Absteiger aus der 
Verbandsliga, und wären mit einem Sieg in diesem direkten Duell 
dem Aufstieg sehr nahe.
Aber es sollte noch nicht sein, wir verloren, ersatzgeschwächt, mit 
dem knappsten Ergebnis, nämlich 3,5:4,5. So blieb letztendlich 
ein sicherer zweiter Platz, aber für die nächste Saison sollte die 
Zielstellung klar sein.
Unsere besten Einzelergebnisse erzielten folgende Spieler.
Hans-Eckart Lüthke	 mit 6 Punkten aus 8 Partien
Wolf-Detlef Schulz	 6 (8)
Dr. Lutz Schumann	 3,5 (6)
Horst van Bentum	 4,5 (8)

Für die zweite Mannschaft war die Zielstellung eine ganz andere, 
nämlich den Abstieg aus der Bezirksliga zu vermeiden und mög-
lichst immer alle acht Bretter zu besetzen.
Bereits nach der sechsten Runde war der Klassenerhalt gesichert. 
Das zweite Ziel, möglichst keine Punkte kampflos abzugeben wur-
de nicht erreicht, da einige Spieler immer in der „Ersten“ aushel-
fen mussten. (Vielleicht gibt es in Graal-Müritz noch interessierte 
Schachspieler, die unsere Mannschaft verstärken können. Zumin-
dest würden dann keine Punkte mehr kampflos verschenkt werden.
Training ist immer donnerstags oben im Haus des Gastes um  
18 Uhr.)
Trotzdem ging auch die zweite Mannschaft mit zwei Siegen und 
zwei Remis gestärkt aus der Saison hervor. Die besten Einzeler-
gebnisse erzielten:
Gerhard Scholz	 5 (8)
Wolfgang Rath	 5 (9)
Reinhard Schröter	 5 (9)
Hubert Gutmann	 2 (4)

Die Planungen für die neue Saison sind bereits im Gange und 
Training ist auch im Sommer!

Reinhard Schröter

4. Seniorenmannschaftsmeisterschaft  
im Schach Mecklenburg-Vorpommern

Graal-Müritz gewinnt die Vorrunde

Für die diesjährige Seniorenpokalmannschaftsmeisterschaft (SMP 
2017) hatten sich 16 Mannschaften angemeldet. 
Der SSC Graal-Müritz war mit 2 Mannschaften vertreten. 
In der Vorrunde traf dabei der SSC Graal-Müritz I mit den Spie-
lern Hans-Eckart Lüthke, Horst van Bentum, Wolf-Detlef Schulz,  
Dr. Lutz Schumann sowie Peter Micheel und Uwe Lechnauer auf 
den SSC Rostock 07 II, die SG Eintracht Neubrandenburg I und 
die Mannschaft der FSHG Stralsund. 

Der SSC Graal-Müritz II mit Bernd Sager (Gastspieler von Uni 
Rostock), Günther Kundt, Reinhard Schröter, Gerhard Scholz und 
Lothar Krämer traf auf die starken Mannschaften SSC Rostock 07 
I, SC Seehotel Binz-Therme sowie SG Eintracht Neubrandenburg 
II und nutzte die Partien als sehr gute Trainingsmöglichkeit gegen 
stärkere Gegner. 
Unsere 1. Mannschaft ging in einer leichten Favoritenstellung in 
die Spiele der Vorrunde. 
Gleich im ersten Spiel gelang im Haus des Gastes gegen die SG 
Eintracht Neubrandenburg I ein 2,5:1,5-Sieg. Während Hans-
Eckart Lüthke, Horst van Bentum und Peter Micheel ihre Partien 
Remis gestalteten konnte Wolf-Detlef Schulz in einer großartigen 
Angriffspartie gegen die Aljechin-Verteidigung seines Gegner Karl 
Winkler einen Sieg erringen. 
In der 2. Vorrundenpartie gegen SSC Rostock 07 II wurde klar 
mit 3,5:0,5 gewonnen mit Siegen von Hans-Eckart Lüthke, Horst 
van Bentum und Wolf-Detlef Schulz. Damit reichte bereits ein 
Unentschieden gegen die FHSG Stralsund zum Gruppensieg in 
der Vorrunde. 
Es begann unglücklich. Lutz Schumann hatte sich Stellungsvorteile 
erspielt und versuchte, durch ein Läuferopfer die Partie zu gewin-
nen. Sein Gegner Hans-Jürgen Isigkeit verteidigte sich jedoch um-
sichtig, spielte genau, konnte den Angriff abwehren und die Partie 
siegreich gestalten. Wenig später gewann Horst van Bentum seine 
Partie und es stand 1:1. Am ersten Brett einigte sich Hans-Eckart 
Lüthke mit seinem Gegner in ausgeglichener Stellung auf ein Remis 
und Wolf-Detlef Schulz bot daraufhin seinem Gegner ein Remis 
an, was dieser sofort in klar unterlegener Stellung annahm. Damit 
hatten wir ein 2:2 erreicht und waren Gruppenerster geworden.
Im Spiel der Zwischenrunde erwarten wir nun die Mannschaft 
vom SC Seehotel Binz-Therme am Sonnabend, 27.5.17 um 10:00 
Uhr im Haus des Gastes. Falls ein Sieg gelingt, wäre der SSC 
Graal-Müritz wiederum qualifiziert für die Endrunde der 4 besten 
Mannschaften Mecklenburg-Vorpommerns. 

Günther Kundt

Graal-Müritzer erkämpft am anderen Ende 
der Welt mehrere Medaillen

Wenn jemand unser schönes See-
heilbad sein Zuhause nennt, dann 
geht man schon davon aus, dass 
er oder sie schwimmen kann. Das 
ist nicht der Rede und erst recht 
keinen Artikel im Gemeindekurier 
wert. Aber wenn man im (relativ) 
hohen Alter von 76 Jahren noch 
regelmäßig dermaßen durch das 
Wasser pflügt, dass die Am-Be-
ckenrand-Steher Mühe haben, die-
ses Tempo beim bloßen Zugucken 
zu erreichen, dann sollte man als 
Einheimischer den Namen Egon 
Henninger wenigstens schon ein-
mal gehört haben. Und wenn Sie jetzt nicht glauben können, dass 
Henninger schneller als Sie ist, dann probieren Sie doch einfach 
aus, die 200 m Brust in weniger als 2:31 Minuten zu schwimmen 
… so schnell war er übrigens schon 1964 in Tokio. Neben diesen 
Olympischen Spielen hatte Egon Henninger sich auch für Rom und 
Mexiko-Stadt qualifiziert, wo er sich mit seinen Schwimmkame-
raden in der 4x100-m- Lagenstaffel die Silbermedaille erkämpfte. 
Erfolgreich war er auch bei den Europameisterschaften in Leipzig, 
Utrecht und Barcelona. Dort gesellten sich Gold, Silber und Bronze 
zu dem Edelmetall aus Mexiko. Und da sich diese glänzenden 
Scheiben so gut miteinander vertrugen, beschloss Egon Henninger, 
weiter zu schwimmen. Wertvolles Metall kann man schließlich nicht 
genug haben. Und während andere Leute dieses Alters vielleicht 
lieber ihren Ruhestand genießen, war Egon vor kurzem erst in 
Neuseeland, um dort als Oldie bei den World Master Games anzu-
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treten. An diesem Wettkampf nahm er schon zum dritten Mal teil. 
Und wieder war der Koffer bei der Rückreise um einiges schwerer, 
enthielt er doch Medaillen.  Bei allen 3 Master Games erkämpften 
sich Egon und sein Team insgesamt 9 Goldmedaillen und eine 
Silberne. An dieser Stelle unseren allerherzlichsten Glückwunsch 
zu Deinem Erfolg!
Meist braucht man zur Erfüllung seiner Träume Unterstützung. 
Diese erhielt der Schwimmer von der Wirtschaftlichen Vereinigung 
und von der Stiftung, wofür er sich gern bedanken möchte. Beide 
Vereine halfen aus, nachdem ein wichtiger Sponsor nach zwölf 
Jahren den Vertrag gekündigt hatte. 
Um solche Zeiten zu erreichen, ist verständlicherweise ein ge-
wisses Training nötig. Bereits vier Monate vor Wettkampfbeginn 
steigt Henninger zwei bis drei Mal wöchentlich für zwei Stunden 
ins Wasser. Sein langjähriger Trainer und Freund Dirk Besen un-
terstützt ihn dabei.
Nun sind nicht nur wir, die Schreiberlinge, Fans von Egon Hennin-
ger. Jährlich erhält er etwa hundert Autogrammwünsche aus aller 
Welt, die er selbstverständlich beantwortet, so dass man selbst in 
den entferntesten Ecken auf dem Globus seinen Namen kennt … 
und auch den eines kleinen feinen Ostseeheilbades …
Egon, wir sind so stolz auf Dich!

Die Schreiberlinge, Deine Fans

Fahrradcodierung 

Liebe Graal-MüritzerInnen und Gäste,
um es den Fahrraddieben etwas schwerer zu 
machen, codieren wir auch in diesem Jahr wie-
der Ihre Fahrräder. 
Die Codierung erfolgt in den Ferienzeiten 
vierzehntägig, ansonsten einmal im Monat. Die aktuellen Tage 
und Zeiten entnehmen Sie bitte dem Gemeindekurier und den 
Aushängen.

Für den Monat Juni: 
Samstag, 24. Juni von 10:00 - 12:00 Uhr.
Büro der Ortsverkehrswacht, Lange Straße 20 

Ruth Görtler 	 Jens-Peter Johannssen

P.S. Wenn Sie Interesse haben, uns in unserer Arbeit zu 
unterstützen oder Fragen dazu haben, rufen Sie uns an: 
77955 oder 13580

„AQUADROM informiert:“

Sporthalle - Rückblick: am Samstag, 
dem 06. Mai fand das Zweifelderball-
finale der Grundschulen des Landkreises für das Gebiet Bad  
Doberan Ost im AQUADROM statt. In diesem Jahr nahmen sogar 
7 Mannschaften teil. 
Hier die Ergebnisse:
Platz 1: 	 Grundschule Rövershagen
Platz 2: 	 Ostsee-Grundschule Graal-Müritz
Platz 3: 	 Grundschule Dummerstorf
Platz 4: 	 Grundschule Broderstorf
Platz 5: 	 Grundschule Sanitz
Platz 6: 	 Grundschule Blankenhagen
Platz 7: 	 Grundschule Tessin
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Schülern für ihre Teil-
nahme bedanken und gleichzeitig zu den sportlichen Ergebnissen 
gratulieren.
Ostseewasser als Heilmittel, wir hatten bereits in der letzten 
Ausgabe kurz zur Neuinstallation der Heilwasseranlage informiert. 
Noch befindet sie sich im Genehmigungsverfahren. Sobald die 
Genehmigung vorliegt, werden wir weiter berichten.
Sport: Haben Sie mal wieder Lust auf Kegeln? Dann nutzen Sie 
doch eine unserer 4 Bundeskegelbahnen mit gemütlicher Keg-
lerbar, wo Sie auch alle Gerichte aus unserer Speisekarte des 
Restaurants genießen können. Informationen und Reservierung 
an der Rezeption im AQUADROM oder unter Tel. 038206 87900.
Unser Wellnessangebot im Monat Juni ist das Caracalla-Bad. 
Durch die Tiefenwirkung des Wassers auf die Gefäße und die 
Muskeln erhöht sich die Durchblutung, Verspannungen werden 
gelöst. Körper und Geist sollen in Einklang gebracht und das Kör-
pergefühl nachhaltig vitalisiert werden. Stimmungsvolles Licht in 
wechselnden Farben begleitet das Bad.
Bei Fragen und Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr Wellness-
Team unter der Telefonnummer 038206 87925 gerne zur Verfü-
gung.
„Aqua - Das Restaurant“: hier können Sie noch bis zum Johan-
nistag (24. Juni) verschiedene Gerichte aus unserer Spargelkarte 
genießen. 
Wir stehen Ihnen auch gerne für bevorstehende Feiern zur Ver-
fügung. 
Unser Biergarten ist jeden Freitag und Samstag (wetterabhängig) 
ab 17:00 Uhr für Sie geöffnet.

Unsere Öffnungszeiten im Juni:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Di. - Fr.:	 12:00 - 20:00 Uhr
Sa. - Mo.:	 11:00 - 21:30 Uhr
Sporthallen und Kegelbahn:
Mo. - So.:	 10:00 - 21:30 Uhr
Fitness-Studio
Mo. - So.:	 10:00 - 20:00 Uhr
„Aqua - Das Restaurant“:
Mo. - So.:	 12:00 - 22:00 Uhr
Physiotherapie:
Mo. - Fr.:	 09:00 - 17:00 Uhr und nach Vereinbarung

16. - 18. Juni: In der Mehrzweckhalle wird wieder ein Schuh-
verkauf im AQUADROM stattfinden. Hier bietet die Nero Trading 
GmbH ihre Artikel zum Verkauf an.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.
net sowie unter www.aquarestaurant.de. Bei Fragen, Anregungen 
oder Reservierungswünschen ist unser Team der Rezeption unter 
der Telefonnummer 038206 87900 gerne für Sie da.

Bis bald im AQUADROM!

Thomas Prassl
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CDU Gemeindeverband Graal-Müritz:

Montagstreff

Am Montag, dem 26.06.2017 um 19:00 Uhr laden wir, wie gewohnt, 
ins Aquadrom zu unserem Montagstreff. 

Unsere Themen:
•	 Berichte aus dem Kreistag und der Gemeindevertretung 
•	 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung 
•	 die Tagesordnung und Vorlagen finden Sie auch unter 
	 www.gemeinde-graalmueritz.de
•	 Aktuelles 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Gerne können Sie sich bei dieser Gelegenheit auch mit Problemen 
und Anfragen an unsere Gemeindevertreter und sachkundigen 
Bürger wenden.

Jörg Griese
Vorsitzender des Gemeindeverbandes

Fraktion SPD der Gemeindevertretung  
informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatlichen 
Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen findet immer 
freitags vor der GV-sitzung statt. Die Bürger für Graal-Müritz (Wolf-
gang Rühs und Wolfgang Schulta) sind nicht mehr in der Fraktion.
Wir treffen uns also am 23.06.17 um 19:30 Uhr im Deutschen Haus. 
Weitere  Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de 

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

�

Einladung

Die Abgeordneten der Parte i  
DIE LINKE und sachkundige Einwohner in der Gemeindevertretung 
Graal-Müritz laden interessierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Gäste unseres Ostseeheilbades zur

Bürgersprechstunde im Rathaus

recht herzlich ein.
Wir wollen die Bürgersprechstunde einmal im Monat durchführen. 
Sollten wir Ihre Fragen nicht sofort beantworten können, erhalten 
Sie spätestens innerhalb einer Woche eine Antwort.

Nächster Termin Bürgersprechstunde: 
20. Juni 2017 um 16:00 Uhr im Rathaus, Raum 4

Graal-Müritz 

Suche Tiefbauer 
mit Baumaschinenkenntnissen, Fahrerlaubnis Klasse L 

oder T erforderlich.
Anfragen unter Telefon: 038206 - 14595
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Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Jugendweihe-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/jugendweihe

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0

Kleinanzeigen online buchen: www.witt ich.de
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IMPRESS YOURSELF. 
PEUGEOT 5008.
DER NEUE ADVENTURE-SUV.

peugeot.de/5008

BARPREIS Abb. enthält Sonderausstattung.

ab € 22.222,–
für den neuen PEUGEOT 5008 ACCESS PURETECH 130 STOP
& START
• Digitales Kombiinstrument
• Active Safety Brake
• Spurhalteassistent

• Verkehrschilderkennung
• LED-Heckleuchten mit

Tagfahrlicht

AUTOHAUS KLAUS SCHMIDT E. K.
Ribnitz-Damgarten · Rostocker Str. 2 · Tel. 0049-3821-89200

www.peugeot-schmidt.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,5;
kombiniert 5,1; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 117. CO2-
Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.

Fachleute im Lohn- und ESt-Recht gesucht - 
Haupt- oder Nebenberuf möglich!
Lohnsteuerhilfeverein Fuldatal e. V.

Tel.: 05 61 - 70 75 75
www.lohi-fuldatal.de/karriere
bewerbung@lohi-fuldatal.de

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Mit einer Anzeige...

Anzeigen online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch: 039931/579-0

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz uns sooo viel mehr!

www.ferienpark-
lenz.de

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039931-543679
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de
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Toitenwinkel
18147 Rostock
A.-Schweitzer-Str. 23

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

vom Handwerk geprüfter Bestatter

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Und alle Vögel singen weiter.
Matthias Claudius

Carsten Zerbock
* 22.7.1963  † 17.4.2017

Wir werden dich sehr vermissen.

                                       Dein Bruder und  Familie

Graal-Müritz im April 2017
Die Beisetzung fand in aller Stille nur im engsten Kreis der 
Familie statt.

DU WARST MEINE MAMA.

Mama ich vergesse dich nicht.

Oft frage ich mich - wo wirst du sein, nachdem 
du diese Welt verlassen hast.

Ich fand die Antwort darauf in meinem Herzen.

MAIK\
Ihre Helfer

in schweren Stunden

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig

Wenn die Kraft  
versiegt,

die Sonne nicht  
mehr wärmt,

der Schmerz das  
Lächeln einholt,

dann ist der ewige 
Friede eine Erlösung.
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Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Jens
Pfann
Telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

Kirsten
Bunge
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

In Deutschland leiden rund 9,3 Mil-
lionen Menschen an Typ 2 Diabetes. 
Und sofern sie es noch nicht tun, soll-
ten sie ihren Diabetes zur Herzensan-
gelegenheit machen. Denn bei ihnen 
ist das Risiko, einen Herzinfarkt zu 
erleiden, vier- bis sechsfach erhöht. 
Der Herzinfarkt zählt dabei zu den 
häufigsten Todesursachen. 

Diabetes verläuft, gerade in den ers-
ten Jahren der Erkrankung, in vielen 
Fällen ohne wahrnehmbare, schwer-
wiegende Symptome. Gefährliche 
Folgeerkrankungen wie Arteriosklero-
se entwickeln sich über Jahre hinweg 
schleichend, oft ohne dass Patienten 
davon etwas bemerken. Weil der Dia- 
betes häufig mit Nervenschäden ein-
hergeht, nehmen Menschen mit Typ 2 
Diabetes die für eine koronare Herz- 
erkrankung typischen Warnsignale 
wie Brustschmerzen und Engegefühl 
oft nicht wahr. Der Herzinfarkt kommt 
deshalb scheinbar aus dem Nichts. 
Doch mit einer Anpassung des Lebensstils 
und durch moderne Therapieoptionen  

kann das Risiko gesenkt werden. 
Oberstes Ziel muss es sein, die 

Blutzucker-Zielwerte zu erreichen. Die 
Basis dafür legen Patienten, indem 
sie ihre Medikamente, wie mit ihrem 
Arzt besprochen, einnehmen und den 
Langzeit-Blutzucker-Wert (HbA1c) re-
gelmäßig kontrollieren lassen. Wer un-
ter Bluthochdruck leidet, sollte diesen 
angehen, auch indem maßgeblich ne-
gative Einflüsse wie Rauchen, Alkohol 
und salzreiche Ernährung minimiert 
werden. Stattdessen sollten viel Gemü-
se, Obst sowie Fisch auf dem Speise-
plan stehen. Da zu viele Pfunde Bewe-
gungsapparat und Herz belasten, ist 
es wichtig, ein gesundes Gewicht zu 
erreichen. Schon zehn Minuten mode-
rate Bewegung am Tag beeinflussen 
die Lebenserwartung positiv. 

Zum Herzschutz bei Diabetes ge-
hört auch, das Gespräch mit dem Arzt 
zu suchen, z.B. im Rahmen der Novo 
Nordisk Herzschutzwoche vom 26.-
30.06.2017. Der Arzt berät indivi- 
duell und informiert über moderne 

Therapieoptionen, um möglichst auch 
das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
zu senken. Es ist wichtig, dass Patienten  
über die Zusammenhänge von Diabetes  
und Herzgesundheit Bescheid wissen. 
So können sie aktiv etwas für ihre Herz-
gesundheit tun, um möglichen Folge- 
erkrankungen des Diabetes vorzubeu-
gen oder diese zu erkennen.

Menschen mit Typ 2 Diabetes können selbst 
einen Beitrag zu ihrer Herzgesundheit leisten

- Anzeige -

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht

zur Strahlentherapie, Chemotherapie, Dialyse, Kur und Reha,
Ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten. Gern informieren
wir Sie zur Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse oder BG.

ACKSTEINER
FAHRSERVICE

KrankenfahrtenKrankenfahrten

MietwagenMietwagen

Reisen und UrlaubReisen und Urlaub

(038206) 90 97 10(038206) 90 97 10

preisw
ert

& schn
ell

kontakt@airport-taxi-24.de       www.airport-taxi-24.de

günstiger als Taxitarif, Abholen von Geschäftskunden,
Großraum

Busreisen, Flughafentransfer, Ausflüge, Hoteltransfer

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Treppenlifte für jede Treppenart!
■ ganz in Ihrer Nähe
■ Beratung kostenlos & individuell
■ bis 4.000,- € Zuschüsse ihrer P�ege-

 versicherung möglich
■ Zuschüsse auch über LFI-MV möglich
■ kurze Lieferzeiten
■ 24h Service

Rufen Sie an:

03869 782970

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf
✂Für Ihre 

Pinnwand

W
u

st
ro

w
au

f n
ac

h

in die Strandstraße

Fr.- So. 10-19 Uhr

9.-11.
Juni

Recht & 
Finanzen§

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

zn Der Sprachreiseanbieter Jür-
gen Matthes bietet für Kinder und 
Jugendliche von 11 – 19 Jahren 
Reisen in das sonnige Eastbourne 
an, eines der schönsten Seebäder 
an der englischen Südküste. Statt 
alleine oder mit dem Nachhil-
felehrer Grammatik und Vokabeln 
zu lernen, steht hier von morgens 
bis abends Englisch auf dem Pro-
gramm. Liebevolle Gastfamilien 
und erfahrene Betreuer stehen den 

Kindern und Jugendlichen dabei 
rund um die Uhr zur Seite. 

So macht Englisch lernen Spaß

Foto: Jürgen Matthes 
Schülersprachreisen

- Anzeige -
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Katharina Richter
Kurstraße 18  •  18181 Graal-Müritz

Tel.  038206/78102 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr • Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Tag der Apotheker26. Juni 2017

Ein Hörverlust tritt zwar in allen Altersklassen auf - mit zunehmendem Alter 

nimmt die Hörfähigkeit allerdings typischerweise ab. In der Altersklasse der 

50- bis 60-Jährigen beispielsweise leidet bereits jeder Fünfte unter einer 

Hörminderung, die für die meisten Menschen mit einem deutlichen Verlust 

an Lebensqualität einhergeht. Da Hörverluste in den meisten Fällen nicht 

operabel oder medikamentös behandelbar sind, können den Betroffenen 

häufig nur Hörgeräte helfen, die auf Basis einer Verordnung des HNO-Arz-

tes von Hörakustikern angepasst werden. Diese gleichen den Hörverlust ef-

fektiv aus, die Sprachverständlichkeit und der Hörkomfort steigen deutlich 

und somit auch die allgemeine Lebensqualität.

Das für das Ohr optimierte Design und die Farbgebung moderner Hörgeräte 

sorgen dafür, dass Hörgeräte am Ohr nahezu unsichtbar sind. Schätzungen 

der Bundesinnung für Hörgeräteakustiker zufolge leben in Deutschland 

etwa 5,4 Millionen Menschen mit einer medizinischen Indikation für eine 

Hörminderung und somit einer entsprechenden Versorgungsmöglichkeit. 

Ob man selbst betroffen ist, kann man bei einem Hörtest herausfinden. 

� djd 

Hörtest dauert nur wenige Minuten

Foto: djd/Kind Hörgeräte

Viele Menschen, die von Magen- und Darmbeschwerden oder Verspan-

nungen geplagt werden, übersehen, wo die wirklichen Ursachen für ihr 

Unwohlsein liegen. Tatsächlich durchlaufen sie auf der Suche nach Lin-

derung oft eine ganze Odyssee an Arztbesuchen.

Permanente und hohe Anforderungen im Berufsleben, ständige Erreichbar-

keit, große Sorgen oder anhaltender Stress können die Seele auf Dauer so 

sehr belasten, dass schließlich auch der Körper reagiert und entsprechende 

‚Signale‘ sendet. Oder anders ausgedrückt: Die Seele ruft um Hilfe.

Dauerhafter Stress, zu viele Sorgen oder Ängste führen dazu, dass der 

sogenannte Reizfilter des Nervensystems nicht mehr funktioniert – zu viele 

erregende Botenstoffe werden weitergeleitet. Genau hier setzt das pflanz-

liche Arzneimittel Lasea an. Der darin enthaltene spezielle Lavendelöl-

Wirkstoff WS 1265 bringt die Nervenzellen wieder ins Gleichgewicht, man 

wird ruhiger, entspannter und in der Folge stellt sich wieder ein erholsamer 

Schlaf ein. Lasea wirkt nicht wie ein herkömmliches Beruhigungsmittel: Es 

macht weder abhängig noch tagsüber müde und eignet sich somit auch 

gut für eine längerfristige Anwendung. �Eine Information von Lasea/spp-o Foto: Antonioguillem/fotolia.com/spp-o

Wenn die Seele nach Hilfe ruft 
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 ImmobilienZentrum Graal-Müritz

 Finanzierungen für Kauf, Neubau und  

Modernisierung

 Anschluss- und Umfi nanzierung

 Immobilienbewertung, -verkauf und -vermittlung

 Begleitung während der gesamten Kreditlaufzeit

 Altersvorsorge mit Wohneigentum (Wohnriester)

Gebündelte Kompetenz rund um Ihre Immobilie

Wir sind jederzeit für Sie da.

Karina Keller

Tel. 0381 643-3224
KKeller@ospa.de

Kurstraße 18 · 18181 Graal-Müritz

Roberto Lauckner

Tel. 0381 643-1105
RLauckner@ospa.de

Lothar Riehl

Tel. 0381 643-1197
LRiehl@ospa.de

Odette Wolf · Tel. 0381 643-1181 · kuestenwald@ospa.de · www.ferienparadies-kuestenwald.de · In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

· Bsp.: 2 Zimmer | Wohnflächen ca. 35,7 m² | Balkon
· Fußbodenheizung | Ausstattungspaket gegen Aufpreis möglich
· inklusive PKW-Stellplatz und Außenabstellraum

KÜSTENWALDF erienparadies

www.ospa.de/immo

Kaufpreise ab 92.500 Euro

keine Käuferprovosion | Energieausweis nicht erforderlich , da neu zu errichtendes 
Gebäude gem. § 16(1) EnEV

www.facebookcom./DominiqueHankePhotography
www.facebookcom./Domi`sKüstenstübchen

Geschenke, Maritimes & vieles mehr

Dominique Hanke
Kastanienallee 9 • 18181 Graal-Müritz

Mode für junge und 
junggebliebene Frauen
Herrenoberbekleidung

Onkel-Bräsig-Str. 1 · ☎ 038206 14 62 00

2 Jahre für Sie in Graal-Müritz
 Rabatt auf Neuware bei der Vorlage des  
Coupons vom 09.06.2017 - 23.06.201720%

✃

✃

✃

✃

DER

FACHMANN
... WEISS IMMER RAT

Zeitungsleser

		  wissen mehr!
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LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 ·18190 Sanitz · Tel (038209)242+336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 9.00 - 18.00Uhr · Sa. 8.00 - 13.00Uhr

Rhododendron & Azaleenin vielen Farben und Sorten
Obstgehölze und ROSEN im CONTAINER
• Dünger + Erden + Pflanzenschutzmittel
• Quedlinburger Saatgut
• Arbeitsbekleidung und Heimtierbedarf
• und Haustier- und Geflügelfutter

Schmuckstücke für Ihren Garten

Rund ums Haus
Bauen | Wohnen | Einrichten | Garten

Flyer

 setzen, drucken und verteilen!
günstig

Alles 
aus einer 

Hand!

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de

Foto: Neudorff/txn

Mehr Kraft für die Königin der Blumen
Im Garten ist die Rose mit ihrem schönen Duft und ihren prächtigen Blü-
ten die Königin. Wenn sie stark und gesund ist, haben Pilzkrankheiten und 
Schädlinge kaum eine Chance. Damit dies das ganze Jahr über so bleibt, ist 
es ratsam, Rosen regelmäßig zu vitalisieren. Ausreichend Nährstoffe erhalten 
die Pflanzen über einen Lehmboden mit gutem Humusanteil, unterstützt z. 
B. durch einen Rosendünger mit Langzeitwirkung, der nur zweimal jährlich 
ausgebracht werden muss.
 � Eine Information von Neudorff / txn-p

Für viele Allergiker beginnt die 
Pollensaison bereits im Februar. Die 
Pollen werden von den F7-Filtern ihrer 
kontrollierten Wohnraumlüftung aus 
der Zuluft gefiltert. Für Menschen mit 
Heuschnupfen oder Pollenallergie, 
ist dies für ein freies Durchatmen in 
den eigenen 4 Wänden wunderbar. 
Jedoch steigt der Energieverbrauch 
der Anlage, je mehr der Filter geleistet 
hat. Daher schadet es nicht, auch jetzt 
noch einmal den Filter zu prüfen und 
ggf. zu wechseln. Viele Geräte zeigen 
den Filterwechsel zeitgesteuert auto-
matisch nach 6 oder 12 Monaten an, 
unabhängig vom Grad der  
Verschmutzung und dem       
daraus resultierenden, er-
höhten Energieverbrauch. 
Die Swirl®cleanAir eco- 
Feinstaubfilter der Klasse 
F7 aus Microtex® Plus- 
Material sind für All-
ergiker geeignet und 
energiesparend.

Dank der Premium-Filtrationsleis-
tung haben Feinstaub, Pollen oder 
Rußpartikel kaum eine Chance, da 
bis zu 99 % aller Pollen aus der Luft 
gefiltert werden. Swirl® cleanAir-Filter- 
kassetten bestehen aus achtmal so viel 
Filtermaterial pro m² wie Filtermatten. 
Die Endlos-Microfasern speichern 
Feinstaub, ohne schnell zu verstopfen. 
Das spart Energie, denn je geringer 
die Verstopfung, desto niedriger der 
Luftwiderstand. Gerade in der Pol-
lenzeit, in der die Luft durch Pollen 
verunreinigt ist, ist es umso wichtiger, 

dass die Lüftungsfiltergeräte 
einwandfrei arbeiten.

Im Swirl® Online Shop 
findet man das Produkt- 

sortiment der Swirl® 

cleanAir-Filter für fast 
alle gängigen Lüftungs-

anlagen zu attraktiven 
Preisen und mit zuverlässi-
gem Service:

www.swirl.de/neu-cleanair

Mit frischen Filtern energiesparend in den Sommer! 
Swirl® cleanAir-Lüftungsfilter F7 

sind für Allergiker geeignet!

- Anzeige -

Kleinanzeigen online buchen: www.witt ich.de
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REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:  9.00 - 18.00 Uhr, Samstag:  9.00 - 13.00 Uhr

MS VistaFidelio****
Gruppen-Flussreise Herbst 2017

7 Nächte ab/bis Passau
 mit der MS Vista Fidelio

Reisetermin: 13.10. - 20.10.2017

ab 979,- € p. P.
(auf Anfrage - nur noch wenige Kabinen)

Reiseverlauf:
Passau - Melk - Wien - Budapest - Esztergom - Brastislava - 
Dürnstein - Passau

In 8 Tagen bereisen wir Europas zweitlängsten Strom und erleben 
herrliche Landschaften und kulturelle Höhepunkte in 4 Ländern. Wir 
besuchen die Hauptstädte Wien, Bratislava und Budapest, erleben die 
wilde Puszta, das romantische Donauknie und die wunderschönen 
Landschaften der Wachau. Besonders komfortabel ist der bequeme 
Haustür-Abhol-Service. Eine Donauflusskreuzfahrt, die begeistert.

An- und Abreisepaket ab/bis Haustür von Graal-Müritz, Ribnitz-
Damgarten, Rostock und Warnemünde.
 ab 143,- € p. P.

GERN BERATEN WIR SIE IN UNSEREM BÜRO!

 Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 

einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW...)

 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost,
 Kies & Naturstein
 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung und Einbau von Zaunanlagen

Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Anfertigung von div. Ersatzschlüsseln
Weitere Leistungen auf Anfrage.

Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 E-mail: K-I-N-G@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau
GmbH

s
s

s
s

s
s

s
s

s
s

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

s

Ihre Petra Burmeister & Ihr Strandhusteam
um Reservierung wir gebeten

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet
Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866

www.gaststaette-strandhus.de

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

regionale Küche mit saisonalen 
Gerichten und traditionellen  

Fischgerichten

Unsere Events
04.06.  Chillen mit Livemusik
 (ReTro‘81) (Pfingsten)
17.06. Chillen mit Livemusik 
 (ReTro‘81) 
24.06. Mittsommernacht-Chillen  
 mit Livemusik (ReTro‘81)
27.06. - 10.07. Schnitzelwochen
01.07.  Chillen mit Livemusik 
 (ReTro‘81)
14.07. Chillen mit Livemusik 
 (ReTro‘81)


